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indet die vorſtehend vorgeſehene geſetzliche Regelung nicht bis1 April 1895 ſtatt ſo ſollen die Ueberſchüſſe einſchl des bis
dahin aufgeſammelten Fonds zum Erlaß eines entſprechenden Be

trages der Einkommenſteuer verwendet werden

Der Entwurf für ein
Geſetz betr die öffentliche Volksſchule

umfaßt 203 Paragraphen Wir entnehmen demſelben nach
ſtehend die wichtigſten Beſtimmungen

Aus dem erſten Abſchnitte über Aufgabe und Einrichtung
der öffentlichen Volksſchulen iſt zu erwähnen daß zu
ſammenhängende Ortſchaften mit beträchtlicher Kinderzahl deren
Wohnplätze von der nächſten Volksſchule mehr als 2 Kilometer
entfernt ſind in der Regel eine eigene Volksſchule haben ſollen
und daß einklaſſige Volksſchulen im allgemeinen nicht über
80 Kinder zählen dürfen Die Volksſchule hat drei Unterrichts
ſtufen von den örtlichen Verhältniſſen hängt es ab ob die
Unterrichtsſtufen als geirennte Klaſſen einzurichten ſind Jn den
Städten ſollen aber im allgemeinen Volksſchulen mit mindeſtens
3 aufſteigenden Klaſſen beſtehen Wenn 3 und miehrklaſſige
Volksſchulen vorhanden ſind dürfen Kinder nicht gegen den
Willen der Eltern einer einklaſſigen Schule zugewieſen werden
Jm 8 17 wird die vom Miniſterpräſidenten in ſeiner Rede bei
Einbringung der Geſetzentwürfe erwähnte Abgrenzung der Be
fugniß des Staats und der Kirche in Bezug auf die Leitung
des Religionsunterrichts folgendermaßen vorgeſehen

Demgemäß erfolgt die Einführung neuer Lehrpläne in Bezug
auf den Religionsunterricht im Einvernehmen mit den zuſtändigen
Organen der Religionsgeſellſchaft Ferner iſt vor der Einführung
neuer Schulbücher für den Religionsunterricht die Erklärung des
zuſtändigen Organs der betreffenden Religionsgeſellſchaft ein
zuholen daß gegen die in dem Buche enthaltene Lehre nichts ein
zuwenden ſei Ferner haben die von den Religionsgeſellſchaſten
hierzu beauftragten Perſonen das Recht dem Religionsunterricht
in der Schule beizuwohnen durch Fragen ſich von der ſach
gemäßen Ertheilung und von den Fortſchritten der Kinder zu
überzeugen den Lehrer nach Schluß des Unterrichts ſachlich zu
berichtigen und bei der Schulentlaſſung der Kinder an der Feſt
ſtellung der Zeugniſſe in der hen Eine Zurück
weiſung des mit der Leitung des Religionsunterrichts Beauftragten
vom Beſuche der Volksſchule iſt zuläſſig wenn derſelbe die
Ordnung der Schule geſtört hat Ueber Schulbauten
entſcheidet im Streitfalle die Schulaufſichtsbehörde vorbehaltlich
der Klage im Verwaltungsſtreitverfahren wegen Rechtsverletzung
oder wegen Mangels der thatfächlichen Vorausſetzungen welche
die T ynlanſnchesbehöree zu dem Beſchluſſe berechtigt haben
würden

Der 2 Abſchnitt Träger der Rechts verhältniſſe der
öffentlichen Volksſchule führt den Art 24 der Verfaſſung
für die Schule durch Darnach ſind Träger der Schulunter
haltung die bürgerlichen Gemeinden oder Gutsbezirke bezw aus
bürgerlichen Gemeinden und Gutsbezirken zuſammengeſetzte nach
Art der Gemeinden organiſirte Schulverbände Die Schullaſt
iſt eine Gemeinlaſt Jn den Schulverbänden werden die Schul
koſten von den dazu verbundenen Gutsbezirken und Gemeinden
nach den Regeln über die Vertheilung von Gemeindeabgaben
aufgebracht Jn dem Gutsbezirke trägt der Gutsherr die Schul
koſten in der Regel allein Das Schulgeld iſt überall aufgehoben
Die Verwaltung der äußeren Angelegenheiten der Schule wird
ſoweit die finanzielle Seite der Sache in Betracht kommt von
den Gemeindeorganen im Uebrigen von einem aus dem Ge
meindevorſtand von der Gemeinde erwählten und von der Schul
aufſichtsbehörde ernannten Mitgliedern beſtehenden Schulvor
ſtande geführt Jn den Schulverbänden werden die Funktionen
von einem Schulverwaltungs Vorſtande und einem Schulaus
ſchuſſe mit ähnlichen Organiſationen vorgenommen

Die Beſtimmungen des 3 Abſchnittes über die Schulpflicht
und die Beſtrafung der Schulverſäumniſſe geben im
Weſentlichen die Beſtimmungen des in der letzten Seſſion vor
gelegten aber nicht zur Verabſchiedung gelangten Geſetzentwurfs
wieder

Nach dem 4 Abſchnitt erfolgt die Anſtellung von Lehrern
und Lehrerinnen an öffentlichen Volksſchul en überall
von der öffentlichen Schulauſſichtsbehörde auf Vorſchlag des
Gemeindevorſtandes Die Vorſchläge des letzteren ſind von der
Schulaufſichtsbehörde zu berückſichtigen ſofern nicht erhebliche
Gründe entgegenſtehen Das Dienſteinkommen der Lehrer ſetzt
ſich zuſammen aus einem feſten Grundgehalt aus Alterszulagen
und aus freier Dienſtwohnung oder entſprechender Mieths
entſchädigung Das Grundgehalt der Lehrer und Lehrerinnen an
öffentlichen Volksſchulen iſt durch die Schulaufſichtsbehörde für
jeden Schulort mit Rückſicht auf die örtlichen Preis und ſonſtigen
Verhältniſſe ſowie für Amtsſtellungen mit beſonderem Wirkungs
kreiſe nach der Wichtigkeit und Schwierigkeiten der Geſchäfte feſt
zuſetzen Die Alterszulagen beginnen ſpäteſtens mit Vollendung
des 10 Dienſtjahres und müſſen mindeſtens in 6 Stufen mit
einem jedesmaligen Zwiſchenraume von höchſtens 5 Jahren ein
gerichtet werden Sie betragen mindeſtens für Lehrer nach voll
endetem zehnten Dienſtjahre jährlich 100 Mark ſteigend von fünf
zu fünf Jahren um je einhundert Mark bis auf jährlich ſechs
hundert Mark für Lehrerinnen nach vollendetem zehnten Dienſt
jahre jährlich ſiebzig Mark ſteigend von fünf zu fünf Jahren um
je 70 Mark bis auf jährlich 420 Mark Lehrer auf dem Lande
ſollen in der Regel eine freie Dienſtwohnung haben Daneben
iſt thunlichſt eine Landnutzung zu gewähren

Der 5 Abſchnitt über die Penſionirung der Lehrer
und Lehrerinnen an öffentlichen Volksſchulen wieder
holt im Weſentlichen die Beſtimmungen des Penſionsgeſetzes vom
6 Juli 1885 Neu iſt der s 172 wonach das Stelleneinkommen
zur Aufbringung der Penſion nicht herangezogen werden darf

Nach dem 6 Abſchnitt über die Fürſorge für die Wittwen
und Waiſen der Lehrer an öffentlichen Volkfsſchulen
haben die Hinterbliebenen außer dem Gnadenquartal und dem
Sterbemonat Anſpruch auf Wittwen und Waiſengeld Das
Wittwengeld beträgt jährlich zweihundertundfünfzig Mark Das
Waiſengeld beträgt für Kinder deren Mutter lebt und zum Be
zuge von Wittwengeld berechtigt iſt jährlich fünfzig Mark für
jedes Kind für Kinder deren Mutter nicht mehr lebt oder zum
Bezuge von Wittwengelde nicht berechtigt iſt jährlich zweihundert
undfünfzig Mark mindeſtens aber jährlich vierundachtzig Mark für
jedes Kind Den Gemeinden Gutsbezirken Schulverbänden
bleibt die Beſchlußfaſſung über weitergehende Fürſorge für die
Wittwen und Waiſen der Volksſchullehrer überlaſſen

Der 7 Abſchnitt über die Stellung der Gemeinden auf
dem Gebiete der öffentlichen Volksſchulen giebt im
Weſentlichen das beſtehende Recht mit der Abweichung wieder
daß an Stelle des Geſetzes yon 1886 über neue Schulleiſtungen
die Beſtimmung tritt daß wenn ein Schulverband die von der
Behörde innerhalb ihrer Zuſtändigkeit feſtgeſtellten Leiſtungen
auf den Haushalt zu bringen oder außerordentlich zu genehmigen
ſich weigert das Zwangsetatiſirungsverfahren und gegen das
ſelbe die Klage beim Bezirksausſchuß ſtattfindet

Der 8 Abſchnitt normirt die Leiſtungen des Stagtes für
Volksſchulzwecke über das jetzt beſtehende Maß hinaus
folgendermaßen Er gewährt einen Beitrag zu dem Stellen
gehalt eines alleinſtehenden ſowie eines erſten ordentlichen Lehrers
von 600 eines zweiten ordentlichen Lehrers von 400
eines andern ordentlichen Lehrers von 300 einer ordentlichen
Lehrerin von 150 eines Hilfslehrers und einer Hilfslehrerin
von 100 M Der Penſionsbeitrag des Staates wird von 600 auf
1000 R erhöht

e Zeitung 15 November 1890
Mindeſtbetrag der den Lehrern und Lehrerinnen geſetzlich zu Zeit können zu dem Gemeindewahlrecht zugelaſſen werden die
ſtehenden Alterszulagen Endlich werden im Falle nachgewieſenen
Unvermögens der Gemeinden Gutsbezirke Schulverbände zur
Aufbringung der Volksſchullaſten denſelben in den Grenzen der
durch den Staatshaushalt bereit geſtellten Mittel Ergänzungs
zuſchüſſe gewährt

Das Geſetz ſoll mit dem 1 April 1892 in Kraft treten
Nach dem Schlußparagraph werden die Mittel für den daraus

erwachſenden Mehraufwand des Staates dadurch gewonnen daß
mit dem Jnkrafttreten des Geſetzes der nach der lex Huene auf
15 Millionen M feſtgeſetzte der Staatskaſſe verbleibende Be
trag der vom Reiche aus den landwirthſchaftlichen Zöllen über
wieſenen Summe auf 22,5 Millionen erhöht wird

Die wichtigſten Beſtimmungen in dem

Entwurf einer Landgemeindeordnung für die
7 öſtlichen Provinzen

dürften folgende ſein
Während nach dem geltenden Rechte die Vereinigung einer

Landgemeinde mit einem Gutsbezirke zu einer Gemeinde oder
einem Gutsbezirke nur auf dem Boden der Freiwilligkeit geſchehen
konnte ſollen jetzt nach Anhörung der betheiligten Gemeinden
und Gutsbezirke ſowie des Kreisausſchuſſes Landgemeinden und
Gutsbezirke mit anderen Gemeinden und Gutsbezirken mit könig
licher Genehmigung auch beim Widerſpruche Betheiligter dann
vereinigt werden wenn das öffentliche Intereſſe eine ſolche Ver
einigung erfordert Unter der gleichen Vorausſetzung und in der
gleichen Weiſe können Gutsbezirke in Landgemeinden und Land
gemeinden in Gutsbezirke nach Anhörung der Betheiligten und
des Kreisausſchuſſes durch königlichen Erlaß umgewandelt werden
Auch die Abtrennung einzelner Teile von einer Landgemeinde oder
einen Gutsbezirke oder die Vereinigung mit anderen Gemeinden
oder Gutsbezirken kann bei dem Widerſpruch Betheiligter durch
Beſchluß des Kreisausſchuſſes erfolgen wenn das öffentliche Jn
tereſſe die Bezirksveränderung erfordert Mit dieſen grundlegenden
Beſtimmungen des 82 des Entwurfs ſteht in unmittelbarer Ver
bindung die Vorſchrift des 8 143 der Ausführungs und Uebergangs
beſtimmungen inhalts deren vor dem Jnkrafttreten der Landgemeinde
ordnung eine allgemeine Prüfung der Verhältniſſe der beſtehenden
Landgemeinden und Gutsbezirke zu dem Zweck vorzunehmen
iſt um diejenigen Bezirsveränderungen welche durch öffentliche
Jntereſſen erfordert werden und alsbald ausführbar ſind herbei
zuführen Beſtimmte zahlenmäßige Vorſchriften unter welchen
Vorausſetzungen eine Vereinigung im öffentlichen Jntereſſe er
fordert werden ſoll ſind vermieden Dagegen giebt das Geſetz
hierfür folgende allgemeine Direktiven Es kommt dabei für
Veränderungen in Betracht Die Vereinigung derjenigen Ge
meinden und Gutsbezirke welche bei Aufrechterhaltung ihrer
Selbſtſtändigkeit ihre kommunalen Verpflichtungen nicht vollſtändig
zu erfüllen vermögen mit benachbarten Gemeinden oder Guts
bezirken ferner die Zuſammenlegung ſolcher Gemeinden und
Gutsbezirke deren Gehöfte und Feldmarken miteinander derart
im Gemenge liegen daß eine Sonderung der beiderſeitigen
kommunalen Jntereſſen nicht mehr möglich iſt ſowie die Um
wandlung von zerſplitterten Gutsbezirken und von den in Guts
bezirken beſtehenden Kolonien in Landgemeinden Auf Grund
der hiernach von dem Kreisausſchuß vorzunehmenden Prüfung
hat der Bezirksausſchuß den Geſammtplan der Bezirksveränderung
für die einzelnen Kreiſe feſtzuſtellen und ſo die der königlichen
Genehmigung zu unterbreitenden Anträge vorzubereiten Vie
Oberleitung über das Geſammtverfahren übernimmt der Ober
präſident

Aus dem 2 Titel Landgemeinden ſind zunächſt diejenigen
hervorzuheben welche eine gleichmäßige und gerechte Beſteuerung
für Gemeindezwecke ſichern ſollen Als leitender Grundſatz wird
im 8 14 vorangeſchickt daß Zuſchläge zur Staatseinkommenſteuer
und beſondere direkte Gemeindeabgaben nicht ohne gleichzeitige
Heranziehung der Grund und Gebäudeſteuer oder Einführung
beſonderer direkter Gemeindeabgaben vom Grundbeſitze und Zu
ſchläge zur Grund und Gebäudeſteuer oder beſondere direkte
Gemeindeabgaben vom Grundbeſitze nicht ohne gleichzeitige Heran
ziehung der Staatseinkommenſteuer erhoben werden dürfen Da
gegen ſoll die Heranziehung der einzelnen Steuergattungen nach
verſchiedenen Prozentſätzen mit nachſtehender Maßgabe erfolgen
dürfen Die Grund und Gebäudeſteuer ſowie die beiden oberſten
Klaſſen der Steuer vom Betriebe ſtehender Gewerbe ſind bei der
Gemeindebeſteuerung mindeſtens mit der Hälfte und höchſtens
mit dem vollen Betrage desjenigen Prozentſatzes heranzuziehen
mit welchem die Staatseintommenſteuer belaſtet wird Die Ge
werbeſteuer kann von der Heranziehung ganz freigelaſſen darf
aber keinesfalls mit einem höheren Prozentſatze als die Grund
und Gebäudeſteuer herangezogen werden Gemeindeabgabepflichtige
mit einem Einkommen von nicht mehr als 900 Mark können
nöthigenfalls mit einem Steuerſatze welcher bei einem Einkommen
bis einſchließlich 420 Mark 1,20 Mark von 420 bis 660 Mart
höchſtens 2,40 Mark und bei 660 bis 900 Mark höchſtens 4 Mk
beträgt zu den Gemeindelaſten herangezogen werden Sofern es
ſich um Gemeindeeinrichtungen handelt welche in beſonders
hervorragendem oder in beſonders geringem Maße einen
einzelnen Theile oder einzelnen abgeſondert belegenen
Grundſtücken des Gemeindebezirks oder einer einzelnen
Klaſſen von Gemeindeangehörigen zu Statten kommen kann von
der Gemeinde eine Mehr oder Minderbelaſtung der Betheiligten
in Anſehung des zur Herſtellung und Unterhaltung ſokher Ein
richtungen erforderlichen Bedarſes nach Abzug des etwaigen
Ertrages derſelben beſchloſſen werden Die Landgemeinden ſind
endlich auch zur Erhebung indirekter Gemeindeabgaben innerhalb
der durch die Reichsgeſetze gezogenen Grenzen berechtigt Endlich
können die Gemeindeangehörigen auch durch Gemeindebeſchlüſſe
zur Leiſtung von Hand und Spanndienſten herangezogen werden
zwar bei Leiſtung der Dienſte in Natur ſind die Spanndienſte
ausſchließlich von den geſpannhaltenden Grundbeſitzern nach dem
Verhältniß der Anzahl der Zugthiere welche die Bewirthſchaftung
ihres Grundeigenthums erfordert die Handdienſte dagegen von
ſämmtlichen gemeindeabgabepflichtigen Angehörigen der Gemeinde
gleichheitlich zu leiſten Wird die Abſchätzung der Dienſte in Geld
beſchloſſen ſo erfolgt die Vertheilung auf die Gemeindeangehörigen
nach Maßgabe direkter Gemeindeabgaben auf Grund einer ent
ſprechenden beſonderen Verankagung Die Landgemeinden ſind
berechtigt über die Aufbringung der Gemeindeabgaben und Dienſte
beſondere Gemeindeumlegungsordnungen zu beſchließen Andern
falls haben ſie bis zum Ablauf der erſten 3 Monate des Steuer
jahres über die Vertheilung der direkten Gemeindeabgaben Ve
ſchluß zu faſſen Kommt bis dahin ein guültiger Beſchluß nicht
zu ſtande ſo werden für dieſes Steuerjahr die direkten Gemeinde
abgaben auf die Staatseinkommenſteuer unter Meitheranziehung
der Grund und Gebäudeſteuer ſowie der beiden oberſten Klaſſen
der Gewerbeſteuer in dem dort bezeichneten Mindeſtbetrage ver
theilt

Bezüglich der Rechte und Pflichten der Gemeindemit
glieder iſt vor allem die Beſtimmung des 8 42 hervorzuheben
inhalts deren neben dem Erforderniß der preußiſchen Staatsan
gehörigkeit der bürgerlichen Ehrenrechte und eines einjäh
rigen Wohnſitzes in dem Gemeindebezirk für das Gemeinde
recht erfordert werden kann entweder der Beſitz eines Wohn
hauſes in dem Gemeindebezirk und Zug die Entrichtung
eines Jahresbetrages von mindeſtens 3 Mark an Grund
und Gebäudeſteuer von dem geſammten innerhalb des Ge
meindebezirks belegenen Grundbeſitz oder die Veranlagung zur
Staatseinkommenſteuer oder zu einem fingirten Steuerſatze von
mindeſtens 4 Markt Jn dieſen Beſtimmungen finden ſich zweiDer Staat zahlt den vorher augegebenen weſentliche Abweichungen von dem beſtehenden Rechte Zur

mit einem Wohnhauſe im e h Angeſeſſenen auch
dann wenn ſie an Grund und Gebäudeſteuer erheblich weniger
als 3 Mark im Jahre entrichten Dagegen ſind nicht angeſeſſene
Perſonen von dem Gemeinderecht völlig ausgeſchloſſen Um zu
vermeiden daß durch die Ausdehn ing des Gemeinderechts auf
diejenigen Gemeindeeinwohner welche nicht angeſeſſen ſind aber
zur Klaſſenſteuer oder einem fingirten Steuerſatze von 4 Mark
eingeſchätzt ſind nicht ein Uebergewicht von Elementen in der
Gemeinde entſtehe deren dauernde Jntereſſen nicht an den Ge
meindebezirk geknüpft ſind iſt die Beſtimmung getroffen daß in
der Gemeindeverſammlung mindeſtens z ſämmtlicher Stimmen
auf die mit Grundbeſitz angeſeſſenen Mitglieder der Gemeinde
verſammlung entfallen müſſen und daß daher wenn mehr als
ein Drittel der Stimmberechtigten nicht angeſeſſen iſt letztere
durch eine ihrem Stimmrecht entſprechende Anzahl von Abge
ordneten ihr Gemeinderecht ausüben müſſen Ebenſo iſt um der
Bedeutung des größeren Grundbeſitzes für die Gemeindeintereſſen
gerecht zu werden vorgeſehen daß während im allgemeinen
jeder Grundbeſitzer in der Gemeindeverſammlung eine Stimme
führt Beſitzer von einem in dem Gemeindebezirk belegenen Grund
eigenthum mit einem Jahresbetrage von 75 bis ausſchließlich
225 Mark an Grund und Gebäudeſteuer 2 und diejenigen Be
ſitzer welche von ſolchem Grundeigenthum 225 Mark und mehr
in Grund und Gebändeſteuer entrichten je 3 Stimmen in der
Gemeindeverſammlung führen Auch ſollen dieſe Sätze durch
Ortsſtatut erhöht werden können

Aus dem 4 Abſchnitt Gemeindevertretung iſt hervor
zuheben daß während bisher in den Landgemeinden gewählte
Gemeindevertretungen nur auf dem Wege der Freiwilligkeit ein
geführt werden konnten fortan in denjenigen Landgemeinden in
welchen die Zahl der Gemeindeglieder mehr als 30 beträgt an
die Stelle der Gemeindeverſammlung eine gewählte Gemeinde
vertretung treten ſoll Dieſe Gemeindevertretung beſteht aus 6
gewählten Gemeindeverordneten die Zahl kann durch Ortsſtatut
auf 9 12 15 oder höchſtens 18 erhöht werden Zwei Drittel der
Gemeindeverordneten müſſen aus den mit Grundbeſitz in dem
Gemeindebezirke angeſeſſenen Gemeindemitgliedern beſtehen Die
Wahl erfolgt nach dem Dreiklaſſenwahlſyſtem auf 6 Jahre in
öffentlicher Wahl

Die nächſtfolgenden Beſtimmungen des 5 Abſchnittes über
das Gemeindevermögen und des 6 Abſchnittes über die
Verwaltung der Landgemeinden ſind im weſentlichen
lediglich Kodifikationen des beſtehenden Rechtes während der
7 Abſchnitt über die Aufhebung der mit dem Beſitze ge
wiſſer Grundſtücke verbundenen Berechtigung und
Verpflichtung zur Verwaltung des Schulzenamtes die
wegen Nichteinführung der Kreisordnung vom 13 Dezember 1872
für die Provinz Poſen nothwendigen Sonderbeſtimmungen ent

dem in den übrigen Provinzen beſtehenden Rechte
enthält

Auch die folgenden Abſchnitte Geſchäfte der Gemeinde
ver ſammlung und Gemeindevertretung über die be
ſoldeten Gemeindebeamten deren Gehälter und Pen
ſionen über den Gemeindehaushalt ſowie über ſelbſt
ſtändige Gutsbezirke ſind im weſentlichen nur Kodifikationen
und Ergänzungen des beſtehenden Rechts

Dagegen giebt der 4 Titel Verbindung nachbarlich ge
legener Landgemeinden und ſelbſtändiger Guts
bezirke behufs gemeinſamer Wahrung kommunaler
Angelegenheiten neues Recht 8 126 beſtimmt daß Land
gemeinden und Gutsbezirke mit nachbarlich belegenen Land
gemeinden oder Gutsbezirken zur Wahrnehmung einzelner zu ihrem
Wirkungskreiſe gehörigen Angelegenheiten nach Anhörung der
betheiligten Gemeinden und Gutsbeſitzer ſowie des Kreisaus
ſchuſſes und des Bezirksausſchuſſes mit Königlicher Genehmigung
verbunden werden können wenn die Betheiligten hiermit
einverſtanden ſind oder wenn bei dem Widerſpruche Be
theiligter das öffentliche Jntereſſe die Verbindung erfordert
Bei der Bildung dieſer Verbände iſt auf die ſonſt beſtehen
den Verbände Amtsbezirke Kirchſpiele Schul Wegebau
Armenverbände u ſ thunlichſt Rückſicht zu nehmen Bisher
haben abgeſehen von den in Schleſien und in einem Theil von
Neuvorpommern beſtehenden gemeinſamen Armenverbänden nur
wenige Verbände dieſer Art beſtanden und insbeſondere gab es
keine rechtliche Möglichkeit die Bildung ſolcher Verbände auch in
dem dringendſten Nothfalle gegen den Widerſpruch eines der Be
theiligten herbeizuführen Jn dieſer Hinſicht ſchlägt die Land
gemeindeordnung im Anſchluß an die entſprechenden Beſtimmungen
über die Vereinigung von Gemeinden und Gutsbezirken im s 2
neues Recht vor wobei ſie aber nicht unterläßt außer in der
Mitwirkung der Kreis und Bezirksausſchüſſe vor allem in dem
Erforderniß königlicher Genehmigung die nöthige Sicherheit dafür
zu geben daß nicht über das Maß wirklichen Bedürfniſſes hinaus
Zwang geübt wird Die Verwaltung und Organiſation jener
zuſammengeſetzten Zweckverbände werden durch die 88 127135
in einfacher im weſentlichen der Ordnung der Gemeinde ent
ſprechender Weiſe geregelt Für den Fall daß das Organiſations
ſtatut durch freie Vereinbarung der Betheiligten nicht zuſtande
kommt iſt daſſelbe von dem Kreisausſchuß ſeſtzuſetzen

Der 5 Titel Aufſicht des Staates iſt wiederum im weſent
lichen kodifikatoriſcher Natur und aus den Ausführungs und
Uebergangsbeſtimmungen iſt außer dem eingangs erwähnten
s 143 nur Hervorzuheben daß das Geſetz am 1 April 1892 in
Kraft treten ſoll ſowie daß in Anſehung der Volksſchulen auch
wenn ihnen die Eigenſchaft von Gemeindeanſtalten beiwohnt die
Beſtimmnngen dieſes Geſetzes nur unker den aus den beſonderen
Geſetzen über die Volksſchule ſich ergebenden Einſchränkungen
zur Anwendung gelangen ſollen

Ausland
OeſterreichUngarn Die wiener Preſſe hebt den

hoffnungskräftigen Eindruck der preußiſchen Thronrede
hervor Die Thatſache der Vorlage ſo hochbedeutſamer Geſetz
entwürfe ſei eine überzeugende Bürgſchaft für die vollkommene
Friedenszuverſicht mit welcher man in den höchſten berliner
Kreiſen den Ereigniſſen der kommenden Winterszeit entgegen
ſieht Das Fremdenblatt weiſt mit gutem Rechte darauf
hin daß Kaiſer Wilhelm ſelbſt ein bedeutendes Verdienſt an
der Schaffung der friedlichen Lage zukomme Keiner der an
gekündigten Geſetzentwürfe würde einer ſo erheblichen Oppo
ſition begegnen um ſeine Verwirklichung zu verhindern Es
werde ſich zeigen daß der Standpunkt der Regierung die
richtige Mitte einhalte Die Neue Freie Preſſe beſpricht
die in der Thronrede angekündigten Vorlagen und ſagt die
ſelben zeigten daß der Kaiſer nicht länger hinausſchieben
wolle was er als erforderlich erkannt habe

Betreffs der bevorſtehenden Zollver handlungen
zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn erklärt
die Polit Korreſp gegenüber anders lautenden Zeitungs
meldungen daß über den Zeitpunkt des Eintreffens der
deutſchen Bevollmächtigten in Wien noch nichts beſtimmt ſei

Ein Rund ſchreiben des Reichs Kriegsminiſteriums
giebt wegen aufgetauchter Zweifel bekannt daß der Oberſt
Graf Alexander Hartenau in und außer Dienſt mit Be
nennung ſeiner Charge anzuſprechen ſei

Gelegentlich eines Beſuches den Graf Hartenau vor einigen
Tagen dem König Milan im Hotel abſtattete äußerte er ſeine
Befriedigung über ſeine jetzige Situation die ihn von der
ſtürmiſch bewegten Vergangenheit loslöſe und ſeiner Perſön
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lichkett ſowie ſeinen Anſchauungen eine entſprechende Stellung
gewähre

Graf Kalnoky trifft am Sonnabend in Wien ein um die
n des Miniſteriums des Auswärtigen wieder zu über
men

Der deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß hat am
Mittwoch abend einen kurzen Urlaub nach Schleſien angetreten
Du wird durch den Legationsrath Prinzen von Ratibor ver

eten

Fraukreich Jn der Deputirtenkammer begann
geſtern die Berathung des Marinebudgets Admiral
Vallon zählte die nothwendigen Reformen auf und empfahl
die Erhöhung der Fahrgeſchwindigkeit und die Vermehrung
der Torpedoboote Die Debatte wird heute fortgeſetzt Die
Oppoſition gegen Rouvier und das Projekt einer
700 Millionen Anleihe verſchärft ſich Man ſpricht
auch von Mißhelligkeiten zwiſchen Bourgeois und einigen
Miniſtern die in betreff der Frage der Großen Oper ent
ſtanden ſind Die von der Kammer eingeſetzte Kommiſſion
r Prüfung der Anträge betr Abſchaffung der
delstitel hat dieſelben abgelehnt

Die Duellkomödie Dérouléèéde Laguerre ſoll nacheinem Telegramm aus Charleroi am Donnerstag vormittag in
einem Gehölz bei dem belgiſchen Weiler Monceau ſtattgefunden
haben Es ſeien 4 Kugeln jedoch ohne Reſultat gewechſelt
worden Darauf ſeien die Duellanten nach Charleroi gekommen
und dort aufgefordert worden in dem Amtszimmer des dortigen
Staatsanwalts zu erſcheinen

England Zum Streitfall Stanley Barttelot be
richtet die Times Stanley habe ihr mit Bezug auf vie
Vorgänge bei der Nachhut ſeiner Expedition Schriftſtücke zur
Verfügung geſtellt und ſie werde deren Veröffentlichung am
Freitag beginnen Die Schriftſtücke umfaſſen den Original
bericht Bonny s die eidlichen Ausſagen des Dolmetſchers
Aſſan Farrar und das vom Major Barttelot und Jameſon
und Bonny vom 11 Juni bis 20 Sept 1888 geführte
Tagebuch

Holland Der Amſterdamer Standard welchem Be
ziehungen zu einzelnen Mitgliedern des Kabinets zugeſchrieben
werden iſt der Meinung daß Holland unter aller Reſerve
die Feſtſetzung von Eingangszöllen im Kongogebiet
annehmen müſſe Die Oppoſition der direkten Intereſſen
habe für den Augenblick eine Milderung der neuen Tarif
beſtimmungen ſehr fraglich gemacht

Portngal Das Kabinet hat auf Betreiben des Miniſter
präſidenten Abreu e Souza beſchloſſen eine neue Partei zu
organiſiren welche in ihren Tendenzen auf der Liga Liberal
Patriotica baſirt Mit Hilfe dieſer Partei hofft die Regierung
einen neuen Damm gegen die chauviniſtiſchen Regungen und
antimonarchiſchen Jdeen zu errichten welche noch immer wenn
auch nur in verſchwindender Minorität nach der vorläufigen
Beilegung des engliſch portugieſiſchen Streitfalles öffentlich
hervortreten

Rußland Aus Petersburg meldet man uns heute daß
der Großfürſt Thronfolger nach Beendigung ſeiner
aſiatiſchen Reiſe ſich nach Rom begeben werde um den Beſuch
den der Prinz von Neapel im letzten Frühjahr in Rußland
abgeſtattet zu erwidern

Noch im Laufe d J wird ein eigenes Miniſterium
für Ackerbau errichtet werden

Bei Beſprechung der Rede Lord Salisbury s an
läßlich des Lord MayorsBankets in welcher Salisbury auch
der Reiſe des ruſſiſchen Thronfolgers in Indien gedachte hebt
das Journal de St Pétersbourg hervor die Worte des
engliſchen Premiers über dieſe Reiſe könnten in Rußland nur
das ſympathiſchſte Echo hervorrufen

Serbien Die Skupſchtina iſt behufs Bildung des
einſtweiligen Bureaus zuſammengetreten Die feierliche Er
öffnung derſelben mittels Thronrede findet nach der Prüfung
der Mandate ſtatt

Der erſte Regent Riſtitſch erlitt am Mittwoch einen
Schlaganfall

Türkei Aus Konſtantinopel erhält die Times die Mit
theilung daß durch ein Dekret des Sultans einem fran
zöſiſchen Konſortium die alleinige Konzeſſion
ertheilt worden ſei auf beiden Ufern des Gol
denen Horns Zollquais anzulegen Die Koſten ſind
auf 8 Millionen Pfd Sterl veranſchlagt Ein von deutſcher
Seite eingereichtes Konzeſſionsgeſuch wurde abgewieſen Der
Zaie werden alljährlich 10 Prozent der Brutto Einnahmen
zufallen

Wie die Köln Ztg mittheilt hat im ökumeniſchen
Patriarchat in Konſtantinopel eine Geheimſitzung
des Großen Rathes ſtattgefunden in der die Frage der
Verlegung des Patriarchats außerhalb der Türkei
erörtert worden ſein ſoll Es ſeien als hierfür in Betracht
kommende Städte Odeſſa Budapeſt und Athen genannt worden
Auf die Pforte ſei jedoch auch dieſer Schreckſchuß ohne weſent
liche Wirkung geblieben Die Synode in Athen habe ſich
bereit erklärt das allgemeine Konzil zu beſchicken Von
ruſſiſcher Seite werde dem Patriarchen Mäßigung angerathen
ſonſt werde aber von dieſer Seite nicht viel dagegen eingewandt
wenn das Patriarchat durch Uebertreibungen ſein bisher im
Orient überwiegendes Anſehen ſchädigt und namentlich die
Völker in Unruhe erhalten hilft

Aus Berlin ſchreibt man uns Wie aus einer der ottomaniſchen
Botſchaft nahe ſtehenden Quelle bekannt wird hat die Mauſerſche
Gewehrfabrik bis jetzt 200,000 Mauſergewehre an die Hohe

e gefert Bis Ende des Jahres muß die Lieferung be
endigt ſein

Afrika Die geſtrige Meldung über eine in Boma unter
den eingeborenen Truppen des Kongoſtaates ſtatt

h Meuterei beſtätigt ſich Wie heute weiter
erichtet wird ſchoſſen die Negerſoldaten auf die Weißen

wurden jedoch entwaffnet Dabei wurden mehrere Perſonen
getödtet zwei Meuterer wurden kriegsgerichtlich hingerichtet

Jn Algier gr am Mittwoch Kardinal Lavigerie den
Offizieren des Mittelmeergeſchwaders ein Feſtmahl Jn einem
bei dieſer Gelegenheit ausgebrachten Toaſt ſagte der Kardinal
Eintracht ſei der höchſte Wunſch der Kirche und des Klerus Es
ſei die patriotiſche Pflicht eines Jeden die beſtehende Regierungs
form anzuerkennen die wiederholentlich die Zuſtimmung des
Volkes erhalten habe Eintracht ſei das Heil des Vaterlandes
Es ſei ſein Wunſch daß ſich der Klerus Frankreichs dieſen Jdeen
anſchließe er fürchte nicht daß ſeine Anſichten von berechtigter
Seite desavouirt werden würden Die Worte des Kardinals
machten angeſichts ſeiner eigenthümlichen Stellung einen tiefen
Eindruck Beim Abſchied der Gäſte ließ der Kardinal von der
Miſſionskapelle die Marſeillaiſe ſpielen

Nordamerika Wie nach der M aus NewYork
verlautet hat Präſident Harriſon die Einſetzung eines
Ausſchuſſes behufs Milderung des Mac Kinley
Geſetzes im Verwaltungswege angeordnet

Nach einer Meldung der Polit Korr aus Paris ſind
der franzöſiſchen Regierung offizielle Mit
theilungen der Regierung der Vereinigten
Staaten von Amerika zugegangen welche eine mildere
Anwenvung des Me Kinley Tarifs dahin ankündigen
daß bei eingeführten Waaren welche mit ſpezifiſchen Zöllen
belegt werden vom Nachweiſe der Fabrikations
koſten der bei den mit Werthzöllen belegten Waaren bei
zubringen iſt Abſtand genommen werden ſoll

Mittelamerikga Einem Telegramm aus San Salvador
zufolge telegraphirte der Präſident von Honduras General
Bogran an den Präſidenten von San Salvador General
Ezeta daß er ſich genöthigt geſehen habe die Hauptſtadt
Tegucigalpa zu räumen und ſeine Regierung in Tamara zu
etabliren Er habe übrigens nach heftigem Kampfe dem Jn
ſurgentenführer Sauchez ſeine Verbindungswege nach Teguci
galpa abgeſchnitten Jn dem Telegramm wird weiter ge
meldet daß Präſident Ezeta ſich wahrſcheinlich neutral ver
halten werde

Halle und Angegend
Halle 14 Nov

Fernſprechverbindung Halle Magdeburg
Die Handelskammer theilt uns mit daß wie ſie

von zuverläſſiger Seite erfahren die neue Fernſprech
verbindung Halle Magdeburg vorausſichtlich gegen

e November d J wird in Betrieb genommen werden
önnen

Gerichtsverhandluugen
Leipzig 13 Nov Der vierte Civilſenat des Reichs

gerichts beſtätigte in der Hauptſache das Theilurtheil des
Kammergerichts durch welches der Reichs Militärfiskus
auf die Klage des Gutsbeſitzers v Carſtenn Lichterfelde ver
urtheilt worden iſt dieſem eine Jahresrente von 3240 M gleich
6 Proz vom Werthe des dem Fiskus feinerzeit geſchenkten Areals
zu zahlen Nur inſoweit wurde das Urtheil abgeändert als die
Rente nicht bereits von 1883 ſondern erſt von 1887 nachgezahlt
werden ſoll Die Anſchlußreviſion des Klägers wurde verworfen
Herr v Carſtenn wird ſich natürlich mit dieſem Theilerfolge nicht
begnügen und ſeine Anſprüche weiter verfolgen ſodaß man noch
öfters von Prozeſſen dieſer Art zu hören bekommen wird
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Provinzial Nachrichten
Eilenburg 13 Nov Geſtern fand unter Vorſitz des Hrn

Sup Wurm die Herbſtkonferenz der Schulinſpektion Eilen
burg II ſtatt Nach einleitendem Geſang und Gebet hielt der
Vorſitzende einen längeren höchſt anſprechenden Vortrag an
knüpfend an die in dieſem und vorigen Monat vorübergegangenen
Gedenktage der Reformation über Humanismus und
Reformation Jm Anſchluß an die Konferenz wurde noch
eine Verfügung des Hrn Regierungspräſidenten v Dieſt zur
Kenntniß gebracht daß unbefugte Ausgrabungen und Auf
deckungen von alten Gräbern rc verboten und die dabei er
beuteten Fundſtücke abzuliefern ſeien ebenſo eine Verfügung
der Regierung daß Lehrer die in ihr zehnles Dienſtjahr
treten in ihrem eigenen Jntereſſe dies melden und um Ge
währung der Alterszulage bitten ſollen Hr Rektor
Bismarck Eilenburg bat die Anweſenden alte Lehrbücher
von pädagogiſchem Werth nicht vernichten ſondern an
ihn zur Gründung einer Bibliothek abliefern zu wollen

y Weiſzenufels 13 Nov Heute abend in der neunten
Stunde verunglückte auf hieſigem Bahnhofe der Wagenſchieber
Wietzel aus Langendorf beim Wagenordnen indem er beim Auf
ſpringen auf einen in Fahrt befindlichen Zug mit dem Kopfe gegen
einen Laternenpfahl ſchlug und ſich den Schädel zertrümmerte

w Erfurt 13 Nov Heute mittag wurde in der Wilden
Gera an Brühlerthor der Leichnam eines neugeborenen Kindes
gefunden Die Mutter des Kindes iſt noch nicht ermittelt
Den hieſigen Schuhmacherſtreik hat ein Schwindler inſofern
ausgenutzt als er Geld einſammelte dies aber in die eigenen
Taſchen fließen ließ Dem Verbande der hieſigen Schuh
fabrikanten gehen fortgeſetzt aus ganz Deutſchland Zuſtimmungs
erklärungen bezügl ſeines korrekten Verfahrens zu dagegen wird
das Verhalten der Arbeiter in dieſem Falle als nnangemeſſen
erachtet

Dem Superintendenten a D Haccius zu Hannover bis
her zu Herzberg im Kreiſe Oſterode i iſt der Rothe Adler
orden vierter Klaſſe verliehen

Jn der Zeit vom 5 Mai bis 25 Okt hat die Gemeinde
Quedlinburg zur Vertilgung der Hamſter mittels Phosphor
latwerge 308,025 Mohrrübenſtückchen auslegen laſſen welche
Arbeit von 16 Arbeitern und 2 Aufſehern ausgeführt iſt Die
Geſammtrechnung der Unkoſten beträgt für Arbeitslohn 5690,75
für Mohrrüben 169 für 80 e kg Gift 182,50 für Draht
148,11 für ſonſtige Ausgaben 73,13 M Jm ganzen
6265,49 M Außerdem hat noch die Firma Gebr Dippe auf
eigene Rechnung 19 kg Gift legen laſſen

Jn Weißenfols machte ſich ein Schuhmacher aus Halle
dadurch verdächtig daß er in verſchiedenen Gaſtwirthſchaften
viel Geld ausgab Der Mann wurde verhaftet wobei man nach
der Mitteld Ztg in ſeinem Beſitz mehr als 500 M Geld fand
über deſſen Erwerb er ſich nicht äusweiſen konnte

Greiz 12 Nov Der Fürſt und die Fürſtin werden ſich
wie verlautet zu Anfang nächſter Woche mit Gefolge nach Berlin
begeben um der Einladung des Kaiſers Folge leiſtend an den
anläßlich der Vermählung der Prinzeſſin Viktoria mit dein
Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe ſtattfindenden
Feierlichkeiten theilzunehmen

ms Kaſſel 13 Nov Jn der Heſſiſchen Morgenztg waren
vom Verleger und Redakteur derſelben Hrn Goſe wiſcht
in einer Beſprechung über den gegenwärtig hier gaſtirenden
Cirkus Krembſer einige tadelnde Bemerkungen eingeflochten
worden Z B war das Auftreten der kleinen Kinder von Akro
baten bemängelt die Vorführung von 8 Löwen durch den
Löwenbändiger Mocomo als zu ſehr gewagt und gefahrvoll
beſonders für Damen bezeichnet verſchiedene Späße von Clowns
unpaſſend genannt worden Als nun geſtern abend Herr
Goſewiſch im Cirkus Platz genommen hatte wurde er auf
den Korridor gerufen wo ein Herr ihn zu ſprechen wünſche
Dort wartete der Löwenbändiger Mocomo auf ihn dieſer nöthigte
ihn in das Kaſſenzimmer woſelbſt uoch drei andere Eircusmit
glieder ſowie Frau Direktor Krembſer anweſend waren Hier
ſetzten die Leute Hrn G wegen ſeiner Bemerkungen in brutaler
Weiſe zur Rede und fielen ſchließlich unter thätlicher Anführung
der Frau Direktorin über Herrn G her denſelben unter den
gröbſten Schmähreden in roher Weiſe mißhandelnd Hr G
ſchreibt darüber Es war ein Ueberfall wie er brutaler viel
leicht in Amerika früher aber niemals in Kaſſel daweſen
ſei dürfte

Dresden 13 Nov Die Müglitzthal Bahn wird nach
miniſterieller Bekanntmachung am 18 d eröffnet werden

Vermiſchtes
Ueber das ſchreckliche Eiſenbahnunglück in der

Nähe von Taunton Somerſethhire worüber bereits berichtet
wurde liegen ausführliche Berichte vor Der Poſtdampfer Nor
ham Caſtle hatte eine größere Zahl Paſſagiere und das Poſt

felleiſen in Plymouth gelandet und ein Sonderzug mit etiva
50 Paſſagieren und vier ſtarken Wägen verließ kurz nach Mitter
nacht Plymouth Der Zug erreichte gegen 2 Uhr Morgens die
Station Norton Fitzwarren unweit Taunton mit einer Fahr
geſchwindigkeit von 50 Meilen 75 Kmtr pro Stunde Die Signale
erlaubten die Durchfahrt des Zuges aber in wenigen Sekunden
fand ein fürchterlicher Zuſammenſtoß ſtatt Der Weichenwärter
der um halb 10 Uhr erſt friſch an din Arbeit gegangen war hatte
vergeſſen daß ein Güterzug auf dem Geleiſe ſtand Er war
dorthin dirigirt worden um einem nach Plymouth fahrenden Eil
zuge Platz zu machen Die Wirkung des Zuſammenpralls war
ſchrecklich Der Lokomotivführer wurde weit in ein Feld hinein
geſchleudert kam aber mit dem Leben davon Der Heizer der
ſich auf dem Tender befand wurde mit dieſem durch die drei
Abtheilungen des nächſten Wagens in ein Coupé 2 Klaſſe ge
trieben und trat aus dieſem ohne ſchwere Beſchädigung auf das
Geleiſe Die beiden erſten Wagen wurden durch den An
prall fürchterlich zerſtört und von den Fahrgäſten zehn ge
tödtet und acht zumeiſt ſchwer verwundet Unter den Todten be
findet ſich ein Max Heinemann oder Hermann nach Hamburg
reiſend wie ein ſpäterer Bericht ſagt Das Geleiſe und die Fel
der waren weithin mit Trümmern beſäet Das Schreien und
Stöhnen der in die Trümmer der Wagen Eingeklemmten war
herzzerreißend Es waren meiſtens dem Arbeiterſtande angehö
rige Leute welche von der Kapkolonie heimkehrten Einem Neger
wurde der Kopf abgeriſſen Die Nacht war ſtichdunkel und ein
heftiger Regen ſtrömte herab Leider geſellte ſich noch ein wei
teres Unglück dazu Die Trümmer der zerſchellten Wagen fingen
Feuer und ſechs der darin eingeklemmten Fahrgäſte verbrannten
ob als Leichen oder noch lebend läßt ſich nicht ſagen Das
Herausziehen der Verwundeten und Sterbenden nahm ſehr lange
Zeit in Anſpruch Mehrere gaben den Geiſt auf während die
Retter das Holz mit Beilen weghieben Die Trümmer waren
ſieben Fuß hoch Man weckte den Stationsmeiſter und die
Gehilfen der nächſten Station Mehrere der Verunglückten
waren vier Stunden lang eingeklemmt Zwei Aerzte aus
Taunton eilten herbei und pflegten die Verwundeten welche
in das Speiſezimmer der Station verbracht worden waren Ein
armer Mann lag unter den Ttümmern und rief von Zeit zu
Zeit um Hilfe als man ihn nach langer Arbeit erreichte war er
todt Erſt um Mittag war es möglich alle Todten zu agnosciren
Um halb zwei Uhr langten diejenigen Paſſagiere welche unverletzt
geblieben waren in Paddington an Die Schwerverwundeten
wurden in das Spital von Taunton übergeführt Fünf Männer
welche in einer Wagenabtheilung Karte ſpielten wurden ſämmt
lich getödtet Unter den Paſſagieren befanden ſich mehrere Deutſche
den Namen nach zu ſchließen Karl Urich Dr Kompton von Koſau
der mehrere Jahre in Kimberlei praktizirt hat Joſeph Humbold
Georg Eruno und Salomon Wolff Dieſe Geretteten arbeiteten
wacker an der Befreiung der Verunglückten unter denen Urich
ſich beſonders auszeichnete Andere Gerettete rannten wie ſinnlos
umher ſobald ſie aus den Wagen waren Mehrere mit dem
Dampfer angelangte Reiſenden waren nicht mit dem Zug gereiſt
ſondern in Plymouth geblieben

Ueber den Untergang des engliſchen Kreuzers
Serpent melchen wir geſtern berichteten liegen jetzt folgende
Details vor Das Schiff war durch ſtürmiſche Witterung aus
dem Kurs gebracht worden und ſtieß während der dunklen nebligen
Nacht zum Montag auf Felſen Beiſtand vom Geſtade war nicht
zu erlangen Während der Kreuzer auf den Klippen ſchwebte
wurden die Matroſen durch die fürchterliche Brandung weggeſpült
zuweilen gruppenweiſe Der Serpent war ein ganz neuer
Kreuzer und im Jahre 1888 gebaut Er hatte Devonport am
vorigen Sonnabend verlaſſen um nach der Weſtküſte Afrikas zu
ſegeln Es war ſeine erſte Reiſe Schon Ende Juni ſollte das
Schiff nach Weſtafrika abgehen aber die Maſchinerie ward nicht
in Ordnung befunden Danach fanden noch verſchiedene Unfälle
mit dem Schiffe ſtatt ſo daß mehrere Sachverſtändige daſſelbe
als untauglich für den Seedienſt bezeichneten Serpent ging
20 Meilen nördlich von Finiſterre unter

Tragiſche Wendung Der in der Friedrichsfelderſtraße
in Berlin wohnhafte Maler St hatte ſich vor einiger Zeit mit
einem jungen Mädchen verlobt das bei einer in der Palliſaden
ſtraße wohnenden Herrſchaft als ſogenannte Hausmamſell fungirte
Für den jüngſten Mittwoch war die Hochzeit des Paares feſt
geſetzt Als aber wie das B berichtet am Sonntag Herr
St ſeine Braut beſuchte verhielt dieſelbe ihm gegenüber ſich
kühl und abweiſend weshalb der Bräutigam an die Hausfrau
ſich mit der Frage wendete ob denn etwas vorgefallen wäre
was ſeiner Braut zu jenem merkwürdigen Verhalten hätte An
laß geben können Die Frau verneinte dies und verſprach dem jungen
Manne das Mädchen befragen zu wollen weshalb es den Ver
lobten ſo ſchroff abweiſe Kaum aber erblickte das ſonſt ſo ruhige
Mädchen die Herrin ſo ſtürzte es ſich derſelben mit erhobener
Hand entgegen und rief Jhr ſeid alle Betrüger und habt mich
ſchändlich hintergangeu Das bedauernswerthe Mädchen war
plötzlich wähnſinnig geworden was ein ſofort hinzugerufener Arzt
konſtatirte welcher die Ueberführung der Unglücklichen nach der
Charité verordnete Als der Maler von dem entſetzlichen Ge
ſchick ſeiner Braut Kenntniß erlangt hatte entfernte er ſich mit
den Worten Das iſt zu ſchrecklich das ertrage ich nicht und
iſt bis heute nicht in ſeiner Wohnung angelangt ſo daß die Be
fürchtung nahe liegt daß er ſich in der Verzweiflung ein Leid
zugefügt habe

Eiſenbahn Unfall Aus Jtzehoe 13 Nov wird ge
meldet Auf der Station Kremperheide ſtieß eine Lokomotive
mit beladenen Güterwagen zuſammen die zertrümmert wurden
Der Lokomotivführer iſt an dem Zuſammenſtoß ſchuldlos

Perſonalnachricht Korvettenkapitän Burich Kom
mandant des Kanonenboots Hyäne iſt in Kamerun am ſterni
ciöſen Fieber geſtorben

Handels Verkehrs und Börfen Rachrichten
Berlin 14 Nov Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Jn die Bank von England floſſen geſtern 50,000 Pfund
Gold Nach einer Depeſche des Pariſer Börſenblattes
aus Argentinien ſtimmte vorgeſtern abend die argentiniſche
Regierung dem londoner vorläufigen Arrangement ihres Finanz
Agenten mit der Firma Baring Brothers zu Jn den
letzten Tagen gingen in Rom Gerüchte um wonach ein großes
ſüditalieniſches Bank inſtitut in Zahlnngsverlegenheiten
gerathen iſt Wie nun mitgetheilt wird wird das betr Jnſtitut
durch die betheiligte Nationalbank geſtützt

Paris 13 Nov Telegr Der Regentenrath der
Bank von Frankreich hat wie der Temps meldet be
ſchloſſen der Bank von England auf deren Erſuchen einen
Vorſchuß von 75 Millionen Francs in Gold mit
3 Proz zu verzinſen für ein Vierteljahr zu gewähren

der Vorſchuß prolongirt würde müßte die Bank von
England einen höheren Zinsſuß bezahlen wenn ein ſolcher wäh
rend der nächſten 3 Monate eintreten würde

Paris 13 Nov Telegr Ein Telegramm des Matin
aus London meldet der Verwaltungsrath der Suez Kanal
Compag nie hätte beſchloſſen den Aktionären eine Erhöhung
des Durchfuhrpreiſes auf 11 Shilling die Tonne vor
zuſchlagen wodurch eine jährliche Mehreinnahme don 6 Millionen
Francs erzielt werden würde

Berlin Gubener Hutfabrik Aktiengeſellſchaft Der Umſatz vom
1 Jan bis 31 Okt betrug 1,846,725 M gegen 1,051,951 M im Vorjahre
Der Umſatz des vorigen Eeſchäftsjahres betrug überhaupt nur 1,275,105 M
Die Verwaltung erklärte daß die Fabrik mit Auſträgen in befriedigender Weiſe
verſehen iſt und daß die amerikaniſche Mac Kinley Bill auf den
Abſatz ohne Einfluß iſt

Portland Cementfabrik zu Gößnitz Der Auſſichtsrath bea

2

ſchloß wie in den beiden Vorjahren wieder die Verlheilung von 10 Proz Divi
dende in Vorſchlag zu bringen



geheilt werden Sehr wahr links Und dazu gehört
nach dem Dafürhalten der Regierung daß die Liebe zum Staat
das Wohlbefinden im Staat das Sichheimiſchfühlen die Theil
nahme mit Kopf und Herz an den Aufgaben des Staates in immer
weitere Kreiſe getragen werden Lebhafter Beifall links
Und dazu bieten dieſe Geſetze wie ich ja an mehreren Stellen
mir zu erwähnen erlaubt habe und wie Sie noch klarer und in
weiterem Umfange aus dem Studium der Geſetze erkennen werden
inſofern eine Hilfe als ſie die Tendenz haben die ſchwachen
Schultern zu entlaſten Sie haben auch weiter die Tendenz die
Thätigkeit innerhalb der Gemeinden in breitere Kreiſe zu über
tragen Und wenn die Exiſtenz des Staates mit einer Feindſchaft
auf Tod und Leben bedroht wird ſo wird auf der anderen Seite
als Gegenmittel verſucht werden müſſen eine Verſtärkung der
Liebe zum Staat Beifall Der Weg zu dieſer Liebe zum
Staat wird aber für einen großen Theil unſerer Mitbürger durch
die Liebe zu der Gemeinde gehen und eine ſolche Liebe zur Ge
meinde zu erhöhen zu wecken zu kräftigen iſt einer der Zwecke
dieſer Vorlagen

Die Staatsregierung iſt ſich bewußt daß ſie dieſe Vorlagen nur
durchbringen nur zum Abſchluß bringen kann unter einer kräftigen
bereitwilligen opferfähigen Mitwirkung ſeitens des Hauſes Wir
werden aber gegenüber den großen Aufgaben vor die uns das Jahr
undert geſtellt hat ohne Opfer nicht auskommen können und wenn von
hnen ein Opfer an Arbeit verlangt wird ſo iſtdie Regierung der UÜber

zeugung daß dieſes hohe Haus und das Herrenhaus bereit ſein
werden ſo weit ihre Kräfte reichen dieſe Arbeit zu leiſten Die
Staatsregierung legt ſich und ihren Mitgliedern durch das was
ſie heute vor das Haus bringt ein Penſum auf daß ſie nach
einem arbeitsvollen Sommer vor die Frage geſtellt wird ob ſie
im Stande iſt es zu bewältigen Sie e ſich aber der Hoff
nung hin daß das Bewußtſein von der Wichtigkeit der Aufgabe
von der Nothwendigkeit ihrer Durchführung ihr die Kräfte geben
wird das zu thun was ihres Amtes iſt Wir werden von Jahr
u Jahr mehr wie mir ſcheint zu der Ueberzeugung kommen
aß gegenüber den ſtaatsgefährdenden Tendenzen die ſich immer

breiter machen das Zuſammenhalten aller ſtaatserhaltenden Elemente
immer nothwendiger wird Beifall rechts und bei den National
liberalen Jſt das nun richtig was ſind denn nun alle die
Fragen die etwa wieder Streitigkeiten Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen den Parteien hervorrufen können gegenüber den Fragen
vor die uns die Sozialdemokratie ſtellt Was iſt die Deklarations
pflicht was iſt ein Zuſammenlegen von Landgemeinden und Guts
bezirken was ein Einfluß auf die Wahl von Volksſchullehrern
im Vergleich zu den Fragen die den Staat vor Sein und Nicht
ſein ſtellen Sehr richtig rechts Und ſo möchte ich mit
einem Appell an das Hohe Haus ſchließen über den Rahmen
dieſer Verhandlungen hinaus zuſammenzuhalten zur Erhaltung
des Staates Wir haben große Kriege erlebt und zu den er
freulichſten und ſchönſten Seiten dieſer Kriege hat gehört daß
während ihrer Dauer alle Parteien den inneren Hader vergaßen
und alle nur das eine Ziel hatten das Vaterland Lebhafter Bei
fall Jetzt ſtehen wir auch vor einem Kriege der in ſeinen

olgen nicht weniger bedenklich nicht weniger gefährlich iſt
zarum ſollte es denn da nicht auch möglich ſein zu ſagen Hier

das Vaterland bei dem wollen wir ſtehen für das wollen wir
arbeiten für das wollen wir alle inneren Streitigkeiten ver
geſſen Lebhafter Beifall rechts

Präſident v Köller ſchlägt hierauf vor die nächſte Sitzung
erſt auf Donnerstag den 20 d M 11 Uhr anzuberaumen
damit inzwiſchen die Mitglieder des Hauſes ſich eingehend über
die Vorlagen informiren und die Fraktionen ſich darüber be
ſprechen können und auf die Tagesordnung dieſer Sitzung die
Einkommenſteuer und Erbſchaftsſteuervorlage zu
ſetzen die Landgemeindeordnung nimmt der Präſident als die
uletzt von den Entwürfen zu berathende Vorlage in Ausſicht
s ſoll jedoch ſchon bei der Berathung der Einkommenſteuervor

lage geſtattet ſein die übrigen Vorlagen mit zu berühren
Das Haus erklärt ſich mit dem Vorſchlage des Präſidenten

einverſtanden
Schluß 12 Uhr

Herrenhaus
2 Sitzung vom 13 Nov 1 Uhr

Auf der Tagesordnung ſtehen nur geſchäftliche Mit
theilungen

Präſident Herzog von Ratibor macht Mittheilung von dem
Ableben der ſeit der letzten Seſſion verſtorbenen Mitglieder
v Wurmb Gans Edler zu Putlitz Fürſt zu Bentheim
Steinfurt Pohl Senslau v Langenn Das Haus ehrt das
Andenken der Verſtorbenen durch Erheben von den Sitzen

Ausgeſchieden ſind die Mitglieder Dr Miquél v Winter
Bachmann Müller
Außer den bereits bekannten Eingängen iſt in Ausſicht geſtellt

für die nächſte Zeit der Geſetzentwurf betr die Städtkeord
nung für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Geſchäftliches Vereidigung
von Mitgliedern

Schluß 1 Uhr

Die neuen Geſetzesvorlagen
Bei der Fülle des geſetzgeberiſchen Materials welches geſtern
im Abgeordnetenhauſe zur Vertheilung gelangte iſt es nicht
möglich den Wortlaut der Geſetzentwürfe alsbald mitzutheilen
Jm nachſtehenden verſuchen wir einen überſichtlichen Auszug
zunächſt aus dem

Einkommenſteuergeſetzentwurf
bieten und zwar in erſter Reihe unter Berückſichtigung

rjenigen Abänderungen des beſtehenden Geſetzes welche von
allgemeinem Intereſſe ſind Als Hauptgeſichtspunkte der Reform
werden in der Begründung die folgenden angeführt

1 Die rin und klaſſifiztrte Einkommenſteuer iſt zu
einer einheitlichen Einkommenſteuer zu verſchmelzen
Jnſoweit einzelne Verſchiedenheiten nach der Höhe des Ein
kommens durch zwingende Gründe bedingt werden ſind ſolche
zwar zuzulaſſen aber thunlichſt einzuſchränken

2 Der Steuertarif iſt zu verbeſſern die Zwiſchenräume
der einzelnen Stufen ſind zu verkleinern Die Grenze der
Degreſſion des Steuerfußes wird unter entſprechender Er
mäßigung der Steuerſätze in den unteren Stufen bis zu einem
Jahreseinkommen von 9500 M binaufgerückt

3 Den minder bemittelten Bevölkerungsſchichten ſind weiter
gehende Erleichterungen zu r Die ſchon bisher zu
elaſſene Berückſichtigung beſonderer perſönlicher Verin e iſt wirkſamer geſtaltet Dazu tritt der neue Vor

gen bei den geringen Einkommen allgemein einen Abzug
1 e der Zahl unerwachſener Kinder zuzulaſſen

un
4 Die Veranlagungsmittel ſollen behufs richtigerer Erfaſſung

des ſteuerpflichtigen Einkommens durch die Verpflichtung der
Steuer n zur Selbſtangabe Deklaration des
ſteuerpflichtigen Einkommens verſtärkt die hierbei nöthigen
Rückſichten auf berechtigte Jntereſſen und in der Sache
liegende Schwierigkeiten jedoch thunlichſt gewahrt werden
88 24 bis 30
5 Das Veranlagungsverfahren ſelbſt und die Recht s

mittel ſollen vereinfacht geeignetere Veranlagungs
organe geſchaffen werden

Regenschirme

e 0111 11 WVWVWG L rn
6 Die Einheitlichkeit und Unparteilichkelt der Beſteuerun

ſoll in letzter Jnſtanz durch Schaffung eines überwiegend mit
richterlichen Mitgliedern zu beſetzenden Steuergerichtshofes
ſicher geſtellt werden J 44 bis 51
Der Entwurf zerfällt in zehn Abſchnitte von welchen der erſte

die Steuerpflicht und r die ſubjektive und die objektipe be
handelt Bei der ſubjektiven Steuerpflicht iſt hervor
zuheben daß als ſteuerpflichtig künftig auch gelten Aktien

ne aßten Kommanditgeſellſchaften auf Aktien und Berggewerk
chaften ſowie diejenigen eingetragenen Genoſſenſchaften deren

Geſchäftsbetrieb über den Kreis ihrer Mitglieder hinausgeht
Jn Bezug auf die Steuerbefreiungen ſind als weſentliche

Abweichungen hervorzuheben die Freilaſſung der nicht in Preußen
anſäſſigen ſeit mehr als zwei Jahren ſich dauernd im außer
deutſchen Auslande aufhaltenden preußiſchen Staatsangehörigen
Die Steuerfreiheit der Angehörigen anderer deutſcher Bundes
ſtaaten ſofern deren Beſteuerung in Preußen nach den Be
ſtimmungen des Reichsgeſetzes vom 13 Mai 1870 überhaupt
zuläſſig iſt ſoll ſofort aufhören Die Steuerfreiheit der
vormals unmittelbaren deutſchen Reichsſtände ſoll
mit dem 1 April 1894 aufhören die für Aufhebung der
bisherigen Befreiung zu gewährende Entſchädigung durch ein
beſonderes Geſetz geregelt werden

Jn der hierzu gegebenen Begründung heißt es
Dagegen läßt ſich nicht verkennen daß gewichtige Gründe

ſteuer und ſozialpolitiſcher Natur für die Aufhebung der ge
dachten Privilegien ſprechen Der in der Geſetzgebung mehr
und mehr zur Verwirklichung gelangte Grundſatz der Allgemein
heit und verhältnißmäßigen Gleichheit der Beſteuerung läßt
keine Ausnahme von der ſubjektiven Steuerpflicht zu welche
lediglich in weit zurückliegenden politiſchen Vorgängen ihre
Begründung finden Jn den breiteren Schichten der Be
völkerung welche die geſchichtliche Entwickelung des ſtandes
herrlichen Privilegs der Steuerbefreiung nicht zu verſtehen und
zu würdigen vermögen wird daſſelbe mehr und mehr als eine
ungerechte Bevorzugung gegenüber den weniger bemittelten
Steuerpflichtigen angeſehen Hiernach wird die Aufhebung der
Steuerbefreiung derjenigen ſtandesherrlichen Häuſer deren
Vorrecht auf der beſtehenden Geſetzgebung oder auf rechts
giltigen Verträgen beruht in Ausſicht zu nehmen ſein Es
entſpricht aber nicht nur der Billigkeit ſondern auch der durch
allgemeine Norm für Fälle dieſer Art vorgezeichneten Direktive
S 70 u a die Aufhebung des Vorrechtes nur gegen eine

angemeſſene Entſchädigung eintreten zu laſſen
Was die objektive Steuerpflicht betrifft ſo ſoll dieſelbe

bei einem Einkommen von 900 M beginnen Die Steuerfreiheit
des Einkommens preußiſcher Staatsangehöriger aus ihrem in

nd e ſche Auslande belegenen Grundeigenthum ſoll auf
ören
Das ſteuerpflichtige Einkommen ſoll nach folgenden

Quellen in Zukunft geſchieden werden 1 Kapitalvermögen
2 Grundvermögen Pachtungen und Miethen 3 Handel und
Gewerbe einſchließlich des Bergbaues 4 Gewinnbringende Be
ſchäftigung ſowie Rechte auf periodiſche Hene und Vortheile
irgendwelcher Art ſoweit dieſe Einkünfte nicht ſchon unter Nr 1
bis 3 begriffen ſind Das Stammvermögen ſoll von dem ſteuer
pflichtigen Einkommen geſchieden werden Außerordentliche
Einnahmen aus Erbſchaften Schenkungen Lebensverſicherungen
aus dem nicht gewerbsmäßigen oder zu Spekulationszwecken
unternommenen Verkauf von Grundſtücken und ähnliche Er
werbungen gelten nicht als ſteuerpflichtiges Einkommen ſondern
als Vermehrung des Stammvermögens und kommen ebenſo wie
Verminderungen des Stammvermögens nur inſofern in Betracht
als die Erträge des letzteren dadurch vermehrt oder vermindert
werden Ebenſo ſoll ein Unterſchied zwiſchen den rohen und den
reinen Einkommen gemacht werden

Die Berechnung des Einkommens ſoll nach dem Durch
ſchnitt dreier Jahre erfolgen Maßgebend für die Abgrenzung
dieſer Periode ſoll das Wirthsſchaftsjahr des zu Veranlagenden
ſein ohne Rückſicht darauf ob daſſelbe mit dem Kalender oder
dem Steuerjahre zuſammenfällt oder nicht Als Einkommen aus
Kapitalvermögen u Zinſen Renten und I Vor
theile aus Kapitalforderungen jeder Art ſoweit ſolche Bezüge
nicht bei Landwirthſchaft Handel und Gewerbetreibenden behufs
Ausmittelung des ſteuerpflichtigen Einkommens aus Grund
vermögen Pachtungen Handel oder Gewerbe als Theile des
Geſchäftsertrages in Rechnung zu bringen ſind Das Einkommen
aus Grundvermögen umfaßt die Erträge ſämmtlicher Grundſtücke
welche dem Steuerpflichtigen eigenthümlich gehören oder aus
denen ihm infolge von Berechtigungen irgend welcher Art ein
Einkommen zufließt Außer Anſatz bleibt der Miethswerth
ſolcher von dem Eigenthümer bezw Nutznießer zu ſeinem land
wirthſchaftlichen oder gewerblichen Betriebe benutzten Gebäude
oder Gebäudetheile deren Nutzungswerth in dem Einkommen
aus Landwirthſchafts oder Gewerbebetrieben enthalten iſt Das
Einkommen aus Handel und Gewerbe einſchließlich des Berg
baues beſteht in dem ermittelten Geſchäſtsgewinne Endlich gilt
als Einkommen aus gewinnbringender Beſchäftigung das Recht
auf periodiſche Vortheile insbeſondere der Verdienſt der Arbeiter
Dienſtboten und Gewerbegehilfen die Beſoldung der Militär
perſonen und Beamten jeder Art ferner der Gewinn aus ſchrift
ſtelleriſcher künſtleriſcher wiſſenſchaftlicher unterrichtender oder
erziehender Thätigkeit ſowie Wartegelder Penſionen und ſonſtige
fortlaufende Einnahmen welche nicht als Jahresrenten eines
beweglichen oder unbeweglichen Vermögens anzuſehen ſind endlich
ſolche Rentenbezüge welche an die Perſon des Empfangsberech
tigten geknüpft ſind
on Einkommenſteuer beträgt jährlich bei einem Ein
ommen

von mehr als bis einſchließlich

M M M900 1050 61050 1200 91200 1350 121350 1500 161500 1650 211650 1800 261800 2100 312100 2400 362400 2700 452700 3000 543000 3300 663300 3600 783600 3900 923900 4200 1064200 4500 1204500 5000 1355000 5500 1505500 6000 1656000 6500 1806500 7000 1957000 7500 2107500 8000 2268000 8500 2428500 9000 2589000 9500 276Bei Einkommen von mehr als 9500 bis einſchließlich 10,500 M
beträgt die Steuer 300 M und ſteigt bei höherem Einkommen
bis einſchließlich 100,500 M in Stufen von je 1000 M um je
30 von da ab in Stufen von je 5000 M um je 150 M
Für die Ermäßigung der Steuerſätze ſind beſondere

Beſtimmungen vorgeſehen So ſollen für jedes Familienmitglied
unter 14 Jahren von dem ſteuerpflichtigen Einkommen des Haus

eleganter Ausstattung zu den niedrigsten

s J u

für Herren und Damen nur in prima ualitäten und in hoch

haltungsvorſtandes ſofern daſſelbe den Bekrag von 3000 M nicht
überſteigt 50 M in Abzug gebracht werden KzS ſoll es bei
der Veranlagung geſtattet ſein beſondere die Leiſtungsfähigkeit
der Steuerpflichtigen weſentlich beeinträchtigende Sirthſchaftliche
Verhältniſſe zu berückſichtigen

In betreff der Veranlagung iſt der Grundfax er Dekla
rationspflicht angenommen Der deer Abſchnitt

Steuererklärungen ordnet folgendes an
s 24 Jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als

3000 M zur Einkommenſteuer veranlagte Steuerpflichtige iſt auf
die jährlich durch öffentliche Bekanntmachung ergehende Auf
forderung zur Abgabe einer Steuererkläruug ver
pflichtet Letztere iſt innerhalb der auf mindeſtens 14 Tage
zu bemeſſenden Friſt nach den vom Finanzminiſter vor

koſtenlos zu verabfolgenden Formularen bei dem
orſitzenden der Veranlagungskommiſſion ſchriftlich oder zu

Protokoll unter der Verſicherung abzugeben daß
die Angaben nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ge
macht ſind Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf
Aktien Berggewerkſchaften und eingetragene Genoſſenſchaften ſind
außerdem verpflichtet ihre Geſchäftsberichte und er
ſowie die darauf bezüglichen Beſchlüſſe der Generalverſammlungen
nach den näheren Beſtimmungen des Finanzminiſters alljährlich
dem Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion einzureichen

s 25 Andere Steuerpflichtige ſind zur Abgabe einer Stener
erklärung verpflichtet ſobald eine beſondere Aufforderung des
Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion an ſie ergeht Sie
ſind falls letzteres nicht geſchieht auf ihr Verlangen zur Abgabe
einer Steuererklärung innerhalb der im 8 24 beſtimmten Friſt
zuzulaſſen

s 26 1 Jn der Steuererklärung iſt der Geſammtbetrag
des Jahreseinkommens getrennt nach den Ein
kommensquellen anzugeben 2 Das Einkommen von dem
außerhalb des Veranlagungsbezirkes belegenen Grundbeſitze
oder Gewerbebetriebe iſt beſonders aufzuführen
3 Schuldenzinſen Laſten uſw deren Abzug beanſprucht
wird ſind anzugeben

8 27 Dem Steuerpflichtigen ſoll auf ſeinen Antrag ſo weit
es ſich um ein durch Schätzung zu ermittelndes Einkommen handelt
geſtattet werden in die Steuererklärung ſtatt der ziffer
mäßigen Angabe des Einkommens diejenigen Nach
weiſungen aufzunehmen deren Veranlagungs Kommiſſion zur
Schätzung deſſelben bedarf

s 28 Die Aufforderungen zur Abgabe der Steuererklärung
müſſen den Hinweis auf die angedrohten Rechtsnachtheile ſowie
auf die Strafbeſtimmuugen des S 68 enthalten

8 29 Die Steuererklärungen ſind für Perſonen welche unter
väterlicher Gewalt Pflegſchaft oder Vormundſchaft ſtehen von
deren Vertretern für Ehefrauen ſofern ſie nicht ſelbſtändig ver
änlagt ſind von deren Ehemännern abzugeben Für Perſonen
welche abweſend oder ſonſt verhindert ſind die Steuererklärungen
ſelbſt abzugeben können ſolche durch Bevollmächtigte erfolgen
Die Erfüllung der Steuererklärungspflicht ſeitens Eines von
mehreren Vertretern befreit die übrigen Verpflichteten von ihrer
Verbindlichkeit

8 30 Wer die ihm obliegende nicht innerhalb
der vorgeſchriebenen Friſt abgiebt verliert die geſetzlichen
Rechtsmittel gegen ſeine Einſchätzung für das be
treffende Steuerjahr inſofern nicht Umſtände dargethan werden
welche die Verſäumniß entſchuldbar machen

Die Selbſtangabe ſoll aber nicht das alleinige Veranlagungs
mittel ſein ſondern durch gründliche Prüfung unterſtützt und
kontrollirt werden

Der Veranlagung der Steuerpflichtigen ſoll eine Vor
einſchätzung durch Kommiſſonen welche aus dem
Gemeindevorſtand als Vorſitzenden und aus einer von der Re
ierung und der Gemeindevertretung ernannten Anzahl vonHeitalledern beſtehen vorausgehen

Jeder Kreis ſoll einen Veranlagungsbezirk bilden und für
jeden ſolchen Bezirk ſoll unter Vorſitz des Landraths oder eines
von der Regierung zu ernennenden Kommiſſars eine Veranlagungs
kommiſſion gebildet werden deren Mitglieder theils von der
Regierung ernannt theils von der Kreisvertretung bezw
We r Nevertretung auf die Dauer von 6 Jahren gewählt

werden
Wird eine Steuererklärung durch die Veranlagungskommiſſion

oder den Vorſitzenden beanſtandet ſo iſt dem Steuerpflichtigen
hiervon unter Mittheilung der Gründe mit der Aufforderung
Kenntniß zu geben ſich binnen einer Friſt von einer Woche über
dieſelben oder beſtimmte an ihn geſtellte Fragen zu erklären
Unterläßt dies der Steuerpflichtige oder werden die Bedenken
gegen die Richtigkeit der Steuererklärung durch die Erläuterung
oder Ergänzung ſeitens deſſelben nicht behoben ſo iſt die Ver
anlagungskommiſſion befugt die Vernehmung von Zeugen und
Sachverſtändigen und ſonſtige zur Feſtſtellung der Thatſachen
erforderliche Erhebungen zu veranlaſſen Die zu vernehmenden
Perſonen dürfen die Auskunftsertheilung nur unter den
Vorausſetzungen ablehnen welche nach der Civilprozeßordnung
zur Ablehnung eines Zeugniſſes bezw Gutachtens berechtigen

Gegen das Ergebniß der Veranlagung ſteht ſowohl dem Steuer
pflichtigen als dem Vorſitzenden der Veranlagungskommiſſion das
Recht der Berufung zu und wird für jeden Regierungsbezirk eine
ſolche Berufungskommiſſion gebildet Gegen die Entſcheidung der
letzteren ſteht die Beſchwerde an den Steuergerichtshof
oſſen welcher für das ganze Geltungsgebiet des Geſetzes mit dem
Sitze zu Berlin errichtet wird und aus dem Vorſitzenden deſſen
Stellvertreter und der erforderlichen Anzahl von Mitgliedern
beſteht welche vom Könige auf Vorſchlag des Staatsminiſteriums
im Nebenamte auf die Dauer der Bekleidung ihres Hauptamtes
ernannt werden und zwar die Mitglieder theils aus der Zahl der
Direktoren und Räthe des Finanzminiſteriums theils aus der
Zahl der Mitglieder des Oberverwaltungsgerichts und des
Kammergerichts

Weitere Abſchnitte betreffen die Oberaufſicht die Veränderungen
der veranlagten Steuern innerhalb des Steuerjahres die Steuer
erhebung die Strafbeſtimmungen die Koſten ſowie die Heran
ziehung zu Kommunalabgaben und die Regelung des Wahlrechts
Jn Bezug auf die Kommunalabgaben ſoll die Veranlagung
auf Grund folgender rer Normalſteuerſätze erfolgen Bei
einem Jahreseinkommen bis 420 M 20 von 420 bis 660 M

40 von 660 bis 900 M 4 M Die in Betracht kommenden
Perſonen können wenn die Deckung des Bedarfs geſichert iſt
befreit oder mit einem geringeren Prozentſatz herangezogen werden
Für die Feſtſtellung der nach dem Maßſtabe der Beſteuerung
geregelten Wahl Stimm und ſonſtigen Berechtigungen in den
öffentlichen Verbänden treten an die Stelle der bisherigen Klaſſen
ſteuerſätze die oben angegebenen

Jn den Schlußbeſtimmungen wird geſagt Ueberſteigt die
Einnahme an Einkommenſteuer für das Jahr 1892/93 den Betrag
von 79,833,000 M und für die folgenden Jahre einen um v

15 Proz erhöhten Betrag ſo iſt der jedesmalige Ueberſchußſoweit darüber nicht zur Bedeckung von Staatsausgaben durch
den Staatshaushaltsetat verfügt wird bis zu anderweiter geſetz
licher Regelung zu einem beſondern von dem Finanzminiſter zu
verwaltenden Fonds abzuführen welcher einſchließlich der davon
aufkommenden Zinſen bei der ferneren Reform der direkten
Steuern behufs der kleinen und mittleren Ein
kommen insbeſondere auch bei Ueberweiſung von Grund und
Gebäudeſteuer an kommunale Verbände beſtimmt bleibt

Fortſetzung in der 1 Beilage

J LewinPreisen
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r Sagjgon Ausverkauf
E Sämwtliche vorhandenen Sarnirten und wngarnärten Hüte verkauten wegen

VOrSGVüCIter Saisom Zu bedeutend herabgesgetzten Preisen aus

Ph, Liebenthal Co
Weisse Hüte Halle a S

Vntere Leipzigerstrasse 103 Weisse Hüte

J 5 33 e e S ere r S r e rne e s e S Se Sa d e e ehe e e S 2e cent ee e S

ereehee z 3 2rt S 2 a t uB i a J rx ehe t e ee wen i Se e J x i e z 2 i e e W er e e e re de J cent S Tr dC

O 7ir gends in der Welt kann man in Bezug auf Güte
und Preiſe vortheilhafter einkaufen als in

VagreunCtabliſſemen

e

5 Leipzigerstrasse
vis vis dem Neubau des Herrn Bruno Freytag

500

5000

3000

keine Bazarhüte mit elegantem Futter

von VII 2 an

Formen

von

Damen Muffen
50 Ig an

welche ich in Anbetracht der ungünſtigen Witterung
preiswerth gekauft habe ſollen gleichfalls wieder zu

Spottpreiſen verkauft werden und offerire ich hierin nachſtehende Qualitäten

aller Farben ſteif undneueſte eleganteſte Herrenhüte vorügt in Kragen

ueneſte und eleganteſte Herren und Knaben
Mülzen Plüſch Buckskin Krimmer Velour Pelz c in 240 verſchiedenen

Eleganter ſchwarzer Damenmuſf 1 Mk Eleganter ſchwarzer DBamenmuſf größere
Form 19 Mk Franz Kanin FIwuf mit prima Atlasfutter 3 Mk LImnit Bärmuſf lang
haarig mit Atlasfutter 3 Mk Schw Kanin gerupſt Neuheit der Saiſon mit Atlasfutter
nur 35 Mk Egare ein gleicher glatt geſchorener Muff mit eleganter Atlas Garnitur 5 Mark
Schwarzer Murmelmufk elegant vorzüglich im Tragen gleichfalls Neuheit nur 5,50 Mark
Desgleichen mit reichen Poſamenten beſetzt 6 Mk Saalbisam in hocheleganter Ausführung nur
10 Mk Chinehilla Muft 3,50 Mk XNutria Muſf in ſchöner reiner Farbe 7,50 M ark

Silberbär langhaagrig ſehr beliebt nur 45 Mk Grau Halbpersianer mit Atlasſchleife 5 Mk
Marder Iitis und Skunks 8 Mk IItis Opossum 6 Mk Schwarz Opossum

5 Mk Schwarz SsSkunks 7 Mk Pa Waschbär 9 Mk Echt Skunks 15 Mk
Nerzmulſf 15 Mk Eleganter Bisam FIuſff 4 Mk Silber Kanin 2 Mk Weiße und
dunkle Kinder Garnituren Muff und Kragen zuſammenhängend ſehr beliebt nur 1 Mk p Stück

Elegante helle Mädechen Garnituren Muff Kragen und Barett zuſammen für nur 3 Mk
schwarze Studentenmützen in Pelz rundes Facon nur 2 Mk LLerren und Damen
Pelzkragen werden gleichfalls ſehr billig abgegeben Damen Pelzfusstaschen guf

Haak ein Wildleder Glacé mit und ohne Futter ſowie Stoſſhandschuhe verkaufe ich wegen Aufgabe

fallend billig

dieſes Artikels bedeutend unter Koſtenpreis

e SenSCEhi G
flir Herren und Damen in Gloria Satin Zanella mit nur hocheleganten Stöcken nur Neuheiten
der Saiſon von EIc I an

GennmekmmiüscEuulhe für Herren und Damen
beſtes Fabrikat von Mk 2 an

S Scherbel 5 Teip
Früher Markt und Kleinſchmieden

igerſtraße 5
cke

en e S k
e 4 See e

Helg u Hannov Pferde
n großer Answahl ein
Albert Weinstein

Merſeburg Bahnhofſtr 3
Von Montag fruh ab ſtehen feine fette

ſowie groſze und a
S Futterſchweine Gaben um

C BirkKe Giebichenſtein Brunnenſtraſte 65

Sonntag den 16 d M treffen Pferde
Vieh

unde
Scheeren

vorzügliche Fabrikate
empfehlen zu äusserst
billigen Preisen

Das Schleifen der
Scheeren jeden Systems
Wird schnellstens be
s0orgt

Schaaf und Montag den 17 Nov T

erC

55

kä

S

in Zanella von
Mk I 25 an

S aB

in nur haltbaren Stoffen

garantirt farbächt

gen Schirmeh

mit weiss EIfenbein lImit Griffen
in Gloria Seicle von 3 50 Mark an

Weu heitenS in Gold und Silber Griſten Sehildkrot Elfenbein

und Bernstein etc SAuswahlsendungen
Reparaturen J r Se

v

r 7 n n ren er Jca e e eeeneeeeeeeeeeeeenee z
2 e h B e 5

S

in Gloria Seide
von 2,50 Mk an

c

S ieder Größe

mee

Fabrik und

Ia Referenzen

BI

HB GZum Deutſchen Kaiſer
Zur Kirmeß Sonntag den 16 und

anzvergnügen
wozu ergebenſt einladet Paul sSchaaf

Burg bei Reideburg

Zur Kirmeß Sonntag den 16
November er und Montag den
17 November er

BallIlempelmann Krause wozu freundlich einladet

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ifred Schmidt

Herm Gra
Geiſtſtraſte 58 alle a S

t Reideburg
Zur Kirmess Sonntag den 16

wozu freundlichſt einladet

Woſchmaſchinen Fabrik zu Halle

Es dürfte ſich für jeden größeren Haushalt kaum
ein paſſenderes Weihnachtsgeſcheuk finden laſſen
als eine Waſchmaſchine Es läßt ſich mit derſelben
in viel kürzerer Zeit und mit viel weniger Anſtrengung
eine gründlichere Reinigung der Wäſche erzielen als
mit der Handwäſche obne daß dieſelbe wie dies bei
letzterer der Fall iſt angegriffen wird
Lager der bewährteſten Syſteme bei billigſter Preis
ſtellung zur Auswahl Wringmaſchinen mit beſten

S Gummiwalzen

Reichhaltiges

Wäſcherollen engl u deutſch in
Theilzahlung gern geſtattet

II Graehb Nachf W IIelbig
Ranniſcheſtraſte 14 I

Jeger Nacht
vis àvis der Adlerapotheke

Lager von

Bier druck Arten
Alleinige Vezugsquelle der Graeger ſchen PatentHähne

Proſpecte koſtenfrei

Bieling Richter
BRisleben Freisétr 14

3echsein Schwechten Feurich Laps
Ibach Zeitter Winkelmanne e Mann Co Sehmidt Sohn u a m

e I renzsnitige Flügel und
IPjaninos

Ruiuk 400 3500

und Montag den 17 November
L HeinertAnfang Nachmittags 3 Uhr

Holleben
Sonntag den 16 und Montag den

17 November ladet zur Kirmeſt er
gebenſt ein

Herm Hellmuth Gaſtwirth
Für gute Speiſen und gute Ge

tränke iſt beſtens geſorgt

Schwerz
Zur Kirmehß an ſit Morn
den 17 Nov Ball wozu freundlichſt
einladet G Schumann

J

T S

e



ArtienZugerfahrik in Stendal Mit einem Lopital von Wagre Man zablte für Ia 65 67 ausgeſuchte Poſten auch Fernuſyrech NachrichtenS ine
000 vertheilt auf 704 Aktien zu 1250 iſt nun die Errichtung einer ü IIa 60 64 IIIa 50 59 M für 100 Pfd FleiſchWerrferr e en viere atte Be Hammel n fand kein Umſatz ſtatt Berlin 14 Nov vorm S Uhrrgeſehen Zum Direktor r er H er t hernannt 7 Berlin Aus r W m der rDer Aufſichtsrath der Aktienbranerei Friedrichshain be eichskorreſp mitgetheilt aß nach Anerkenunng deantragt 8 Proz Dividende 1888/89 10 Proz Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 13 Nov Reparkitre r 2 uig t tagten von Braſilien
Die Arten r Eppendorfer Jnduſtrie Geſekkfhaft erhielten eam Donnerstag zum en male i Anfang vorigen Monats wieder eine 8 Uhr morgens Uhr nachmittags durch die konſtituirende Verſammlung 271 e u

Vörſennotiz und zwar ſtellte ſich dieſelbe auf 65 Proz Stationen Barom Therm Vind Stationen Barom Therm Wind ſammentritt auch Deutſchland mit der Anerkennung
T Zahlungseinſtellungen Petersburg 18 Nov Die rechtweiſ e xrechtweiſ der neuen Regierungsform in Braſilien nichtbedeutende Getreide Exportfirma in Woroneſh Schapiro im 12 B mm 12 B länger zurückhalten werdefallirte Die Paſſiven betragen angeblich 500,000 Rubel Der Firmen e 233

inhaber iſt flüchtig Fpprel 2977 53 S z 732 33 So 7 M e er i per gegen die vNew York 12 Nov Telegr Die Panik ander Kiel 1 amburg 765 ünzverbrechens angetlagten Lithographen Markragen sbörſe hat ſich gelegt die Stimmung war feſt die W 55 33 1 Da 67 4 4 N und bei x r er 7 r e Kroſ n rurſe ſtiegen bis um 8 Proz 7648 0 burg 7740 2 verurtheilt der Lithograph Paul Markgraf aus Kroſſen a Ot Rio de Janeiro 12 Nov Telegr Wechſel auf 7 93 e in ar 737 73 i zu 3 Jahren 6 Monaten Gefängniß und z Jahren Ehrverinſt
London 23 Berlin 32 van 4 Stockholm 65 0 1 O8O 2 r a r z 5 rBreslau i Jahren rverluſt de räger 2 JZekerigsg 7 Ausſichten f d Witterung des 14 Nov Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt

eipziger Börſe vom 13 November edriosh Theils heit theils nebl trockenes Wetter e Sauitstavathd u S z Börſe d v ünchen 681 4 ſull mttſchwe ſelenw Rachſroſt lofdien Wie Le t en de e v
9 e I3 RentenAul 233287 90 Karte 3b 500 101,106 Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 13 November ſchloſſen r z h Berila n ehtſenden

3 do 1860 8225 101 75 6 Ein barometriſches Maximum erſtreckt ſich von den Pyrenäen nach dem ſchen Heilverfahrens na d
3 do 500 88,00 P 4 do 1879 jol 66 öſtlichen Deutſchland ein anderes liegt über dem Junern Rußlands ein ziemlich Wien Die Land und forſt wirthſchaftliche Aus

Thlr 4 doEm 1875 iel tiefes Minimum iſt nordweſtlich von Schottland erſchienen Jn Deutſchland ſtellung ergab ein Defizit von 108,454 Gulden Das um
32/Staatsanl 18551 100892,00 P w Stadtoblis84 1000 dauert die ruhige vielfach neblige Witterung fort ſtellenweiſe iſt Regen gefallen g erga Dèt deſſ ben die erſordertichen Mag
T 7 75 9606 g mit an v 1000 Jn den weſtlichen Gebietstheilen eng iſt die Temperatur nahezu normal iſt r r Zzlr Vecküng deſſelben R

4 in den übrigen liegt ſie über dem Mittelwerthe regeln zu4 do 67 absö2 500 97,40 P 3 do do 65000 89,90 g Kammernu er r e W Weſen d v e arv eng eg B Leipz Baubank 124,00 r r e e e Emma zur Regentin ernannt wird in der Erwägung8 Altenburg eltz 7 ipz auban P Barometer Millimeter J 759 1 758 0 M l Il 2 di d W n t en21 AuſſigTepiltz 435,90 P 11 do Bierbr z Reud Thermometer Celſius 44 2,0 angenommen daß dieſe Maßregel vollſtändig den Wünſch
z n Se e e 10 er 17300 el Fenchtigtet s und Intereſſen des Landes entſprechea v 8 z Mal ten 185,660 Wind h e Warſchau Jn ſonſt gut unterrichteten Kreiſen wird ver

DuxBodenbach 256 506 h Mansſelder Liken 780000 ſichert daß die Berufung des Generals Gurto nach
l Siſend S n Arf eng mnzaruſp 6800 Waſſerſtände Peters r e rege erledigtge geiz u r bedeutet über unter Null ſei Der General wird auf ſeinem Poſten verbleiben72/,AltenburgZet 153,00 P 10 Sächſ Maſch Fabr

7 Dux Vodenb Lit A rtmann 142,25 G Saale und Unſtrut Fall Wuchs 9 breihe s Webſechſſabr Wrtern Srcmnpegel 12 Nov 1940 13 Nov e rüſſel W Bericht e r v r
Schönherr 209,00 P Weißenſels Oberpegel 17240 12,401 die Unruhen am Kongo zufolge empör en ſich in DonBank u Kred A 9 x Lpz 199 do Unterpegel 1030 e 37331 2 vie in Egypten angeworbenen Sudaneſen 3 Hädelsführer

12 Allg D Kr A Lpz 203,00 bzG 9 do Stamm Pr 163,00 G Halle Unterh 13 Nov 11,82 14 Nov J wurden ins Gefängniß abgeführt Nach anderen Berichten8 w r i 18780 8 h Hberpegel 12 Rov 123 13 Hov 12 1 wurden 3 Sudaneſen getödtet und 2 andere hingerichtet

ger 150e ei 6 Weſteregeln Part do Unterp 0,62 10,d m reuzer Serpent ſchon vor end e a lichev e en Verein o 4 102,60 Motdar Jjer Eger Amde Sturmes in der Bai von Biscaya beſchädigt worden ſo daß derSächſ Baut 116,25 P 8 getr Glauzig 110,06 Gudwe No 0 a R n Kapitän anzulaufen beabſichtigte Der Rumpf erhielt ein rieſiges

8 Zwicauer 110,50 G o Ansl Eiſ P Obl dons 1898 e4 un 30 1 2 Sh et e 1545 7 Wagnren und Produktenberichte4 do do Gold 100,25 P dels J10 Chemn Werkz M 5 B Ndw 925 Melnid e 190,24 a e 2 Getreide8 W m 117,50 G Joilehren r a r uſſgertß e 7 ne 7 r 13 Nov n r r xgrölliw Papterfabr 149,90 187 O b x F T 2oce geſchäftslos Termine ſchließen befeſtigt Gekündigt 250 Kintungs5040 do Schnldverſchr e ar r Mi Dresden 13 Nov 0,69 18 Nov 72 3 reis 194 e Loco 180 195 M nach nalität Lieferungsangiität 192
5 De n 79,00 G DuxBodenhach 95,95 G e a u 7 wen 3 Monat e ber Nov Dez n beg perW M Sonderm 1871 75 a v i dez Jan per März April 180 per April Mai 193,25u Stier Vorz A 5 W n e Roßlau 41,28 t T S bez per MaiJuni 193,5192,75 193 bezGeraer Juteſp u W 102,50 4 GrazKöſlacher 88,10 G Barby u 59 s 7 Roggen per 1000 kg Loco ſchwach offerirtt Termine niedriger Gekünttzt
10 e Schw u 5 do Em v 1871 u 72 89,00 G e e M c 7 r t i di voco M V ne Lieohn 121,00 G 4 KaſchauOderberg 79,40 G ange 2 7 a 7 erungsqualität 184 inländiſcher 183 184,5 ab Bahn bez per dieſens alle Cesſtraßen 125 50 4 d 100,0066 Witkenberge t 88 z z Wonat 185,75 186 184 ,5 bez per Nov Dez 179 5 177 75 bez per2 Zelebleſ c in 75 50 d W deu 106,60 G Dömiltz Peg 2 4 z Se Jan per Jan gebr 1891 yer April Mai 169,25 7
6 Körbisd Zuckerſabr 104,00 G b PragTurnau 98,00 G Laneuburg z See x w und kleine 137205 M nach Qualität

h tieBeobachtet in der Milkagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen Futtergerſte 138 154 M v

Viehmärkte Elbſtrombau Verwaltung g per e ro l d re r re 50t ündigungspreis 143 Loco 138 1 nach Qualität LieferungsBerliner Viehmarkt Berlin 13 Nov Zum qualität 241 vommerſcher preußiſcher und ſchieſiſcher mittel bis guterVerkauf ſtanden Heute 381 Rinder 1444 Schweine darunter Fahrwaſſertiefen der Saale am 12 Nov 140 145 feiner 146 152 ab Bahn bez per dieien Monat 1442143 be
332 Bakonier 610 Kälber 297 Hammel Jn Rindern die nur 1,22 m zwiſchen Dürrenberg und Röſſen beim Dorfe daſelbſt per Nov Dez 142 141,75 bez per Dez Jan 1891 per Febr März
in 3 u 4 Dualität aufgetrieben waren fand kein nennenswerther 1,20 m beim Nipſtein h Aer So et W gſorveigen 137 133Umſatz ſtatt Der Markt für inländiſche Schweine geſtaltete Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe Welhweigen 186 190 v Anter g Welzen 189 h eanne
ſich noch flauer wie am letzten Montag die Preiſe wichen und 1,62 m bei Wispitz km 2,4 weizen 170 175 Roggen 180 284 Chevaltergerſie 174 194 M
es wurde kaum geräumt Ia 57 IIa und IIIa 48 56 M für Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe Landgerſte 162 172 Hafer 144 150 M per 1000 kg
100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier hinterließen weil weniger 1,32 m in der Calbenſer Schleuſe km 5,8 Nordhauſen 13 Nov Amtl Weizen 17,40 18,00 Roggen 17,80
begehrt großen Ueberſtand Man zahlte 46 M für 100 Pfd mit 1 7 t J r h Fle v du K Vwe her o Wo 00 Nov Dez55260 Pfd Tara das Stück Obgleich der Kälberauftrieb nur 186 m el Krabitz km 11,4 per April Mal 167 toggen per Nov 580,00 per Nov Dez
ſchwach ausgefallen war geſtaltete ſich der Handel dennoch ge Hamburg 13 Nov Wetzen loco feſt holſteiniſcher loco neuerdrückter als am letzten Markt beſonders in Mittel und geringer 184 195 Roggen loco feſt mecklendurgiſcher loco neuer 178 188 u ſiſcher

loco feſt 128 132 Hafer ruhig Gerſte ruhig
Stetttn 13 Nov Weizen ruhig loco 185,00 199,00 do per Nov

191,50 per Nov Dez 188,59 rer April Mai 191,50 Roggen auhig loco
176 179,00 do per Nov 182,50 do per Nov Dez 178,00 per April
Mai 167,50 Pommerſcher Hafer loco 130 135

Wien 13 Nov Wetzen per Frühjahr 8,35 Gd 8,40 Br Ler Mal
Juni Sd Br Roggen per Frühjahr 7,57 Gd 7,62 Br daſer
per Frühjahr 7,55 Gd 7,60 Br

Peit 13 Nov Telegr Welzen loco matt per Frühjahr 8,04 Gd
8,06 Br Hafer per Frühjahr 7,25 Gd 7,28 Br

Parits 13 Nov nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt ver
Rov 25,40 per Dez 25,50 per Jan April 25,70 per MärzJunt 26,00
Roggen feſt per Nov 16,80 per März Juni 17,20

3 Ziehnng der 2 Klaſſe 183 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 13 November 1890

Nur die Gewinne über 105 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefüge

982 91 98231 36 86 458 532 57 65 605 81 719 91 804 18 935 99003
1560 234 309 14 509 76 659 701

100022 164 282 403 587 732 200 69 71 831 101002 34 141 265
442 300 640 62 756 102115 251 59 389 403 20 150 30 589778 89 890 902 17 23 25 26 27 46 103048 81 83 200 151 487 595 813Ohne Gewähr 52 67 905 59 90 104008 42 126 76 78 80 84 208 40 345 438 45 516

22 422 645 722 96 1044 1903 11 33 43 47 52 55 314 1507 410 55 41 69 643 200 82 715 930 200 105205 676 832 106213 385 468
2996 11501 634 83 702 1200 2042 654 150 120 330 41 70 841 524 662 543 84 642 700 9 58 896 107014 139 638 683 731 60 909 76 108015
758 939 3184 283 357 552 635 813 970 74 4052 89 108 263 405 55 32 7 48 260 378 480 556 81 000 658 762 109010 68 410 525 41 68

716 880 5063 82 409 508 647 69 837 966 98 6153 77741 45 87 827 901 5895 208 317 506 17 150 26 59 657 708 67 7349 412 569 9238000 72 110227 87 413 513 673 83 87 836 56 952 111113 22 23 88 269 425 feſt Suter

kehr r i c eheC 9 D 9 c 110000 138 86 89 205 467 71 574 84 602 2001 23 972 11180 285 4044 300 91 114098 317 35 46 69 562 63 631 837 993 741 115098 Amſterdam Is Nov Telegr Weizen per Nov per März0

198 201 57 91 413 46 518 667 75 99 718 64 76 978 1156137 iö0 280
317 425 40 73 599 699 837 150 920 117071 162 290 341 67 87 93 424
795 77 836 83 922 25 118343 505 700 32 966 119257 352 96 414 627 t
39 740 69 899 150 913 56

301 408 34 501 712 882 924 43 12121 221 359 447 63 667 736 45 803
221 13093 122 230 500 315 413 572 673 907 68 90 14012 47 141 257
60 76 490 526 98 647 738,909 15001 150 22 48 137 326 447 72 562
85 819 71 945 500 16042 66 107 215 33 327 426 66 587 912 17035

P Roggen per März 158 à 157 à 156 à 167 ver Mai 153 à 154 à 155
a

New York 12 Nov Telegr Rother Winterwelzen loco 106
Welzen per Nov 1042,, per Dez 1057, per Mai 109/,190 376 455 821 175 251 342 84 133 74 620 81 875 1290031 45 80 I18 94 406 26 548 678 709 826 121008 88 96 240 Yort 18 Nov Anſangsnotirungen Weizen

944 19065 107 42 75 379 49 66 62 567 609 730 1501 891 1200 53 357 490 630 iso 767 820 954 122063 151 280 821 440 66 on e 3ort 13 Nov Telegr Anſangsnotirnngen Welzen ver Mat
h s 359 537 651 32 61 861 89 07 577 660 815 978 123006 23 26 123 61 95 226 364 497 41 646 715 150

Vaumwolle
Liverpool 13 Nov nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Vanmwolle

r 8000 Ballen davon ſür Spekulation 10und Export 500 Wäallen Ruhig
Middl amerk Lieferungen Nov Dez 5 Verkäuferpreis Jan Feb 5

130217 329 200 559 63 685 737 150 839 43 909 20 43 131202 Käuferpreis Jeb März L do März April 522/, d do a73 320 417 56 93 603 18 98 729 34 903 93 132124 54 281 300 368 Liverpool 183 Nov nachm 1 Uhr 10 Min Vaunmwolle Schlußber
406 742 71 950 133000 87 176 257 327 28 40 150 66 473 533 61 70 Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 V Ruhig Middl
602 76 865 250 13 4041 65 87 105 29 214 44 330 65 486 502 7 618 34 amerikan Lieferung Nov Dez 5/ Käuferpreis Dez Jan 5 do Jan
762 150 895 902 67 98 99 135058 60 139 1150 203 430 553 602 14 22 Feb 5 Werth Feb März der Känferpreis März April 5 do Aprii

21 64 67 69 80 8014 10 124275 301 34 80 85 681 794 808 50 86 12800
69 93 226 57 70 424 536 600 87 752 939 126123 99 264 567 643 57 77
783 99 830 85 947 59 127096 105 335 592 765 803 4 128063 88 150
s 258 72 402 64 571 607 129109 223 32 47 301 42 89 4760

22055 63 274 465 68 543 67 753 897 978 23099 108 56 75 280 405
77 522 45 71 690 918 24076 89 150 57 441 561 700 30 884 87 966 89

5126 27 228 439 591 697 715 48 99 997 200 26239 43 75 327 431
634 1200 80 87 731 868 931 27123 64 347 1200 634 771 811 67 28169
252 99 482 544 692 748 150 29007 33 95 11501 102 468 505 37 300
766 93 807 57 76 150 985

230021 405 150 15 655 877 941 31105 80 95 264 420 540 73 752
858 959 32210 542 150 49 51 764 66 68 869 814 96 968 33224 53 65
33 402 33 62 76 77 559 90 94 633 7112001 781 88 801 936 42 69 34116
224 4bl 514 150 713 35004 109 75 291 595 150 36150 76 290 308
150 312 36 53 87 515 39 603 24 719 37007 152 430 576 712 57 75

88085 56 184 74 351 58 445 671 770 92 826 79 89004 136 437145 54 73 27096 439 89 719 817 99 952 138120 76 1801 80 97 5 d Känferpreise e h e c e e n herd gee en 576 704 61 837 504 180051 183 261 347 408 889 97 077 hre Rad

07 2 398 63 c 55 72 22 5 S fiziez07 41 60 82 900 950 77 12025 119 297 3 be n v de 82 P 558 15901 62 154 238 59 427 75 599 13001 750 3190 141043 157 209 Off zielle Notirungen
206 7 928 95 308 66 452 67 32 95 6 209 465 502 97 666 736 842 150 69 142047 157 285 318 42 460 95 550 Amerit good ord in 5 Homra fatt52 340 481 91 569 784 899 919 83 46242 589 611 791 974 47013 42 71 020 84 2 h i 257 a14 luoww miodling St ez 121 59 235 59 90 304 4144 53 603 770 905 48202 4 38 106 86 689 7009 z 475 84 202 60 44027 155 35 on S 6 465 e g e middl 65 geod S9 90 e h a h a e S S zu S ö t i t c e d farn l r590 17175 340 475 501 763 880 919 70 95 651032 33 270 431 89 97 1501 147178 80 1300 201 520 765 73 821 e am fair Gis Scilde good fai5 48 957 35 2 946 334 16 48 109 1300 33 60 204 416 501 150 50 63 627 5000 88 726 99 Pernam fair Sis Scinde good fair615 48 957 52135 91 402 945 94 553342 449 544 93 601 8 74 54081 26 962 9 09 980 5 532 7 5 77 816 52 77 91 good fair 66 good 824 i e er e h e e S e n e h e 07 ba 90 r e 072 151111 Cearn fair 97 Wengan gord ſair 3272 8186 400 17 668 73 725 11501 87 828 901 57052 89 138 219 v r är 769 822 26 26 42 72 88 162165 s d fair al d316 423 511 46 47 691 744 150 75 804 20 38 50 58170 318 59 554 64 z 45 z 0 ö 427 517 873 d68 15 1010 good fair 6 v r669 65 99 89 86 937 59103 31 55 269 340 83 435 71 595 607 82 975 J 3 a d e r 8 10 151 2 902 Bahig ſair F ung Treue r

n h 519,73 851 1800 524 628 90 861 910 73 16801 185 974 182019 190 93 338 4885 93 191 822 935 Materedir ſr 3 Madras Tinnevelly ſair Sie707 54 62000 107 52 219 37 2001 74 78 337 48 738 8335 63095 185 158037 49 83 100 309 603 22 744 80 994 159162 99 238 39 47 64 300 Maranham fair 5 16 good ſair
246 441 878 64054 85 94 147 325 55 751 967 300 87 150 635094 21 504 44 47 94 708 26 935 41 55 79 Egyptian brown fair 7 good Stä03 e e o h e e i e 750210 28 480 6739 91 315 924 10 1002 187 81 26 399 424 617 good fair Si/ WVeſtern fair 3h e e W e 91 92 102 96 1600 110 225 80 e 4 good Geſ good fair 48/513001 83 552 55 200 48 150 65 150 305 536 66 805 912 26 35 69025 2 319 6 21 929 86 039 222 2 ite fai r d 40x x x b 74 85 270 1501 319 67 424 74 78 542 690 S21 929 86 164039 222 28 wyhite fair G hood Lss1 61i 76 705 875 907 61 90 25 37 310 53 430 571 703 165014 159 328 32 112 97 620 1501 39 921 good ſair Pern rough ſairW e 47 g23 h 30 307 48 27 815 705 167063 102 201 62 319 910 89 good good fair 8e 77 a vig 19 of 96 469 61 563 74 766 168044 312 564 95 652 M Bway rrd proterg gn e228,1200 339 53 534 605 17 18 70 88 729 62 65 845 85 76091 164 237 170088 169 200 243 712 34 862 900 18 28 171038 829 725 71 ine S moderat rough fair 773,304 57 402 23 69 70 1501 591 656 825 919 77148 639 487 683 873 86 860 950 172015 257 53 339 91 630 707 86 1150 801 970 1701s Dhollerah ſair 85 good fair
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Zucker

Magdeburger Börſe
I Pretſe für gretfbare Waare

A Mit i Nrauchsnener
12 Nov

Brodraffinade I 28,00 28,25 M 28,00 28,25 M

Brodraffinade II uGem a iade 27,00 28 25 v 27,00 28 25 I
em Melis I 25,75 26,00 25,75 26,00
ryſtallzucker 1 26,25 26,50 26,25 26,50
ryſtallzucker II

Tendenz am 13 Nov vormittags 11 Uhr Feſt
B Ohne Verbrauchsſteuner

12 Nov
Granulirter Zucker MKornz Rend 929 16,90 17,05 16,90 17,10

8800 16,20 16,40 16,20 16,40
Nachpr 759 13,30 14,40 13,30 14,40Tendenz am 13 Nov vormittags 11 Uhr Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker 1 Produkt
abzüglich ra frei auf Speicher Magdeburg

Nottizlos
b fret au Bord Hamburg

Nov 12,5 bez 12,69 Br 12,52/ G März 13,00 13,05 bez u 13,07 Br
Dez 18,70 12,65 bez 12,671 April 13 15 13,20 Br12,72 Br März Mat 13,15 13,20 BrJan 12,80 12,82 bez 12,80 April Mai

12,85 Br Mai 13,25 bez u G 13,32 Br5 B

z e 12,92/ 12,95 Br Juni12,95 bez u Br 12,92 G Tendenz Anfangs matt Schluß beſſer
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

S Liquidationspreiſe am 13 Nov
Mittags 11/ Uhr Abends 6 Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

November 12,22 M 12,521 M November 12,22/ M 12,52 M
Dezember 12,37 12,67 Dezember 12,32 12,62

1891 12,50 12,80 an 1891 12,45 12,75br 1881 12,62 12,92 ebr 1891 12,57 12,87ärz 1891 12,7 12,05 ärz 1991 12,70 3,00April 1891 12,85 13,15 April 1891 12,82 13,12/Mai 1891 12,95 13,25 Mat 1891 12,95 13,25
uni 13,20 13,40 unt 13,05 13,85uli 13,22/ 13,52 ult 13,15 13,45guſt T 7 T uguſt T 77September S September eOktober m u n e Oktober u uZucker Liquidatlonskafſe

Hamburg 13 Nov er Rübenrohzucker 1 ProduktBaſis 889 Rendement neue Uſauce frei an Bord Hamburg ver Nov 12,55
per Dez 12,67/, per März 1891 13,07 per Mai 13,27 Still

Hamburg 13 Nov Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Ren den eueſance frei an Bord Hamburg per Nov 12,52
per Dez 12,65 per März 1891 13,02/, per Mai 13,221 Matt

Paris 13 Nov Schlußbericht Telegr KAiohzucker 88 träge per
32,75 à 33,25 Weißer Zuder behauptet Nr 3 per 109 kg per Nov 3,50 loco
Dez 35,62 per Jan April 26,25 per März Juni 36,75

London 13 Nov Telegr 969 Javazucker loco 15 ruhig Rübenroh
zucker loco 12 ruhig do neue Ernte Ceitrifugal Cuba

New York 12 Nov Telegr Fatr refining Muscovados 47,
Kaffee

Hamburg 13 Nov Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack
Hamburg 13 Nov vorm 11 Uhr Good average Santos per Nov

85/, per Dez 82/, per März 77 per Mai 1891 752/, Kaum behauptet
Hamburg 13 Nov nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

per Nov 85 per Dez 822/, per März 77 per Mai 1891
Amſterdam 13 Nov Java Kaffee good ordinary 58
Havre 13 Nov Vorm 10 Uhr M Telegramm von Petmann

legler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Baiſſe Rio 8000
ack Santos 16,000 Sack Recettes für geſtern

Ausl Stagts u Komm Papiere

Havre 13 Nov Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelwanngiegee K h a gen Santos per Dez 103,75 per März
97,00 per Mai 1891 ehauptetv ewe wort 12 Nov Telegr Kaffee Fair Rio 19/, Rio Nr 7
low ordinary per Dez 16,97 per Febr 15,47

Spiritus
Berliv 13 Nov Amtlich Spiritus mit 50 M Verbranchsabgabe per

100 I à 1000 10,0000 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 59,8 ,7 bez per dieſen Monat bez per

t Okt bezu mit 70 e Verbrauchsabgabe per 100 à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco ohne Faß 40,2

,1 bez per dieſen Monat ab Speicher bez
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 1000 10,000 nach

Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Okt Nov bez

Spiritus mit 70 M Verbraucheabgabe Feſter Gek l Kündigungspreis
M Loco mit Faß bez ver dieſen Monat 39,3 ,2 ,4 bez ver

Nov Dez 39,1 ,4 ,3 bez per Dez Jan 59 ,1 bez per und Jan Feb
1891 bez per April Mai 1891 40 39 9 40,2 40 1 bez per MaiJuni
40,2 ,3 bez per JuniJuli 40,8 ,9 bez per JuliAug 41,5 ,4 ,5 bez per
Aug Sept 41,9 ,9 bez

Magdeburg 13 Nov Kaortoffelſpiritus für 10,000 loco ohne Faß
59,99 60,10 M bei 50 40,30 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt
Magdeburg 13 Nov Hermann Walther Kartoffelſpiritus ſtill

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 59,90 bis 60,10 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 40,30 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde

Leipzig 13 Nov Spiritus per 10,000 1 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 59,70 M Geld mit 70 M do 40,00 BVeld

Poſen 13 Nov Spirttus loco ohue Faß 50er 57,80 do loco ohne
Faß 70er 38,30 Feſt

Breslan 13 Nov Splritus per 100 1000 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Nov 58,30 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Nov 38,70 do
do per Nov Dez 38,70 do do April Mat 39,00

Stetlin 13 Nov Sptiritus matter loco ohne Faß mit 560 M Kon
ſumſtener 59,00 mit 70 M Konſumſteuer 39,60 per Nov mit 70 M Kon
ſumſteuer 38,60 per Nov Dez mit 70 M Konfumſteuer 38,40 April Mat mit
70 M Konſumſteuer 39,00

Hambuürg 13 Nov Sptritus ſtill per Nov 282 Br per Nov
Dez 28/ Br per Dez Jan 28 Br per April Mai 28 Br

Paris 13 Nov Schlußbericht Telegr Spiritus träge ver Nov
33,75 per Dez 34,25 ver Jan April 35,50 per Mai Aug 37,50

Petrolenm
Berlin 13 Nov Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white er

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
g Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat

Durchſchnittspreis M
Stettin 13 Nov Loco 11,60
Hamburg 13 Nov Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,55 Br

per Dez 6,55 Br
Bremen 13 Nov Schlußbericht Petroleum ruhig Standard white

Raffinirtes Type
loco 6,40 bez

Untwerpen 13 Nov Telegr Schlußbericht
wetß loco 16 bez und Br per Nov 161 Br per Dez 16 Br per
Jan März 162/ Br Feſt

New York 12 Nov Telegr Raffſinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewDork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Robes Petroleum in New
York 7,15 do Pipe line Certiſicates per Dez 74 Z3 emlich feſt

New York 13 Nov vormkttags Telegr Anfangaskurſe Petroleum
Pipe line certiſicates per Nov 73/,

Oelſanten Oele Fettwaareu
Berltn 13 Nov Amtl Rüböl per 100 kp mit Faß Still

Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco ohne
Faß bez per dieſen Monat 60,2 60 1 bez per Nov Dez 59 58,9 bez
per Dez Jan per April Mai 57,6 d Durchſchnittspreis

Bresiau 13 Nov Rüböl per Nov 63,00 per Nov Dez 62,00
e J i 13 Nov Rüböl unverändert per Nov 61,00 per April Mai

Hamburg 13 Nov Rüböl unverzollt feſt loco 61,00
Köln 13 Nov Rüböl loco 64,50 per Mai 59,30

Paris 13 Nov ESchlußber Telegr Rüböl feſt per Nov 63,00
per Dez 63,00 ver Jan April 64,00 per März Juni 64,25

Peſt 13 Nov Telegr Kohlraps per Aug Dez 13,65 à 13,70
New Yort 12 Nov Telegr Schmalz loco 6,37 do Rohe 6

Brothers 6,75

Wolle
Letpzig 13 Nov Kammzug Terminhandel La Plata Grund

muſter B per Nov 4,65 per Dez 4,62 per Jan 4,47 per Febr 4,45
per März 4,35 per April 4,32 Per Mai 4,35 ver Juni 4,32/, per Ju
4,32 per Ang 4,322/, per Sept 4,32 M Umſatz 80,000 kg Unregelmäßtig

La Plata Contract C unverändert
Telegr Wolle ſtetiger Eportgarne und StoffeBradford 13 Nov

uhig

ſchwarze weiße und farbige vonSeiden Damaſte Hr e M er
ca 35 Qual verſendet roben und ſtückweiſe porto und

zollfrei das Fabrik Dépöt G Henneberg K u K Hoflief
Muſter umgehend Doppeltes Brieſporto nach der

Schweiz

empfiehlt sich durch Reinheit Aroma u Ergiebigkeit als die beste
u preiswertheste Kais u Königl Hofr Markoe A Zuntz sel W Bonn

ne

Jn jeder Stunde ſiirbt ein Theil unſeres Körpers ab
und auch im Zuſtand der vollſtändigen Geſundheit verfällt die
Maſchine nach 70 80 Jahren den irdiſchen Mächten aller Wider
ſtand hört völlig auf ſo ſchildert ein hervorragender Phyſiologe
den Lebensproceß Aber der naturwiſſenſchaftliche Standpunkt
zeigt uns das Leben nicht nur craß als mechaniſchen Vorgang
er macht es uns auch klar daß wir Be als Maſchinen ſind
ſeeliſcher Anregung des Genuſſes bedürfen Wie günſtig aber
auch Wein und Bier oft dieſe Rolle ſpielen mögen im Fleiſch
Pepton finden wir ein Anregungsmittel das uns vor jeder
Reaktion ſchützt und dennoch vorzügliche Dienſte thut Wahrlich
als Kemmerich die Welt mit ſeinem FleiſchPepton beſchenkte da
hatte er ſich eines Reſultates zu erfreuen durch das er ſich
tauſende von Kranken und Geſunden zu Dank verpflichtete

Bei ſtimmlicher Jndispoſition und Heiſerkeit wie bei catarrh
aliſchen Affectionen der Schleimhäute kann kein beſſeres und wirk
ſameres Mittel zur Anwendung empfohlen werden als Fay s
Sodener Mineral Pastillen bereitet aus den Heilſalzen der Kur
quellen zu Bad Soden Wenn die berühmteſten Künſtler der
Gegenwart wie B Marcella Sembrich Adeline Patti Emma
Turola G Bötel A Stritt Director Pollini dieſen Paſtillen
in ihren Atteſten freimüthig das Wort reden als ein Mittel par
excellence dürfte wohl jede weitere Anpreiſung überflüſſig ſein
Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen ſind in allen Apotheken
Tag und Mineralwaſſerhandlungen à 85 Pfg die Schachtel
erhältlich
Tägl nur ein paar Tropfen JLLODIN in Waſſer genügen die
Zähne u d Mund erfolgreich zu reinigen Der Verbrauch iſt dem
zufolge billig Dep Engel u Adler Apotheke u Apoth Ludwig
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